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Verwendungszweck

Dieser NUK Flaschenwarmer Thermo 3in1 dient dazu, Babynahrung in

Flaschen oder Glaschen im Wasserbad aufzutauen, zu erwérmen

oder warm zu halten. Der maximale Durchmesser fur Flaschen und

Gléschen betragt 72 mm.

Fir Flaschen aus PE und Muttermilchbeutel ist das Gerat nicht

geeignet.

Das Gerét ist fur den privaten Gebrauch bestimmt sowie fir die

Verwendung im Haushalt und &hnlichen Anwendungen wie

beispielsweise:

e in Kichen fiur Mitarbeiter in Laden, Blros und anderen
gewerblichen Bereichen;

¢ in landwirtschaftlichen Anwesen;

e von Kunden in Hotels, Motels und anderen Wohneinrichtungen;

¢ in Frihstlckspensionen.

Der gewerbliche Gebrauch sowie ein Betreiben in sich bewegenden

Fahrzeugen, z. B. Eisenbahnwaggons, ist ausgeschlossen.

Das Gerit im Uberblick
(1) Drehknopf; (2) Leuchtring; (8) Flaschenwarmer; (4) Korb.



Technische Daten
Spannungsversorgung: 220-240 V~/50-60 Hz

Leistung: 100 W
Schutzklasse: Il
Schutzart: P21

Sicherheitshinweise
Folgende Signalbegriffe finden Sie in dieser Bedienungsanleitung:

Warnung!
A Hohes Risiko: Missachtung der Warnung kann Schaden fur
Leib und Leben verursachen.

Vorsicht!
Mittleres Risiko: Missachtung kann einen Sachschaden verursachen.

Hinweis:

Geringes Risiko: Sachverhalte, die im Umgang mit dem Geréat

beachtet werden sollten.

e Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung vor
Inbetriebnahme sorgfaltig durch und bewahren
Sie sie auf.

» Dieses Gerat darf nur von Kindern ab 3 Jahren
und von Personen mit reduzierten physischen,
sensorischen oder mentalen Fahigkeiten oder
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Mangel an Erfahrung und/oder Wissen benutzt
werden, wenn sie beaufsichtigt und bezuglich des
sicheren Gebrauches des Gerates unterwiesen
wurden und die daraus resultierenden Gefahren
verstanden haben. Kinder durfen nicht mit dem
Gerat spielen.

Reinigung und Benutzer-Wartung durfen nicht
durch Kinder durchgefUhrt werden, es sei denn,
sie sind 8dJahre wund alter und werden
beaufsichtigt.

Kinder junger als 3 Jahre sowie Haus- und
Nutztiere sind vom  Gerdt und  der
Netzanschlussleitung fernzuhalten.

Bei erkennbaren Defekten an Gerat, Kabel oder
Stecker darf das Gerat nicht in Betrieb genommen
werden.

Das Kabel darf nicht mit Wasser oder einer
Herdplatte in BerUhrung kommen, um Sie vor
einem elektrischen Schlag zu schitzen.



Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es
durch den Hersteller, seinen Kundendienst oder
eine ahnlich qualifizierte Person ersetzt werden,
um Gefahrdungen zu vermeiden.

Die Netzspannung und die Spannungsangabe auf
der Gerateunterseite mussen Ubereinstimmen.
Das Geréat darf nicht in Wasser getaucht oder im
Freien eingesetzt werden.

Das Gerat darf nicht mit einer externen Zeitschaltuhr
oder einem separaten Fernwirksystem, wie zum
Beispiel einer Funksteckdose, betrieben werden, da
das Gerat wahrend des Betriebes niemals
unbeaufsichtigt verwendet werden darf, um
rechtzeitig  einschreiten zu  konnen,  falls
Funktionsstorungen auftreten.

Verwenden Sie das Gerat nur flr den beschriebenen
Verwendungszweck. UnsachgemaBer Gebrauch
birgt mogliche Gefahrenquellen flr den Benutzer.
Stellen Sie das Gerat immer so auf, dass es fest
und gerade steht und von lhrem Kind nicht
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umgekippt oder am Kabel vom Tisch oder der
Klchenzeile heruntergezogen werden kann.

Das Gerat nicht in der Nahe von heiBen Flachen,
in beheizten Ofen oder in der Nahe von Gas- oder
Elektrogeraten aufstellen, da das Gerat dadurch
beschadigt werden kdnnte.

Das Gerat darf ausschlieBlich mit sauberem
Trinkwasser betrieben werden.

Erneuern Sie jedesmal, wenn Sie eine Flasche
oder ein Glaschen erwarmen, das Wasser, um
eine Keimbildung zu verhindern.

Wahrend der Erwarmung: Die Flaschen oder
Glaschen im Gerat durfen  nicht  verschlossen
sein. Es kann sonst Uberdruck entstehen
(Explosionsgefahr/Materialschaden).

Nach der Erwarmung: Ruhren Sie den Inhalt
des Glaschens um bzw. schwenken Sie die
Flasche leicht. Bevor Sie |hr Kind fUttern, prifen
Sie auf der Innenseite lhres Handgelenkes ob die
Nahrungstemperatur fur Inr Baby unbedenklich ist.
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Sinnvoll  sind ca. 37 °C, entsprechend Ihrer
eigenen Korpertemperatur.

Warmen Sie die Babynahrung nicht zu lange auf.
Aus hygienischen Grunden sollten 20 Minuten
nicht Uberschritten werden.

Trennen Sie nach dem Gebrauch das Gerat vom
Netz, damit es nicht unbeabsichtigt eingeschaltet
werden kann.

Hinweis: Abweichend zu der unter ,Sicherheitshinweise” genannten
Altersgruppe, die gesetzlich geregelt ist, empfiehit NUK die Benutzung
des Gerates nach Einweisung erst ab einem Alter von 12 Jahren.

Erwarmen der Nahrung

1.

2.

w

Stellen Sie die Flasche oder das Glaschen unverschlossen mit Hilfe
des Korbes (4) in den Flaschenwarmer (3).

Flllen Sie den Hohlraum zwischen Flasche bzw. Glaschen und
Flaschenwéarmer (3) mit Wasser (Zimmertemperatur) auf.

Fiillhéhe: bis Hohe Flaschen- bzw. Glascheninhalt oder bis max.
1 cm unterhalb des Behalterrandes.

. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.
. Wahlen Sie mit dem Drehknopf (1) die entsprechende Einstellung

(Symbol: Flasche bzw. Glaschen).
Der Leuchtring (2) leuchtet blau.
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Gerdtes fern. Wahrend das Gerat heizt oder mit heiBem
Wasser beflllt ist, dieses nicht umstellen oder verschieben.

5. Ruhren Sie den Inhalt des Glaschens 6fter um bzw. schwenken Sie
die Flasche leicht, damit sich die Warme schneller gleichmaBig
verteilt.

Hinweis: Je nach FlaschengroBe/Inhalt und Ausgangstemperatur

dauert die Erwérmung unterschiedlich lang. Schon nach kurzer Zeit

werden Sie herausfinden, wie Sie das Gerat einstellen missen, um die
ideale Nahrungstemperatur zu erhalten.

6. Entnehmen Sie die Flasche/das Glaschen, sobald der blaue
Leuchtring (2) erlischt, da dann die gewtinschte Temperatur erreicht
ist.

7. Drehen Sie den Drehknopf (1) gegen den Uhrzeigersinn bis zum
Anschlag.

8. Schalten Sie nach jedem Gebrauch das Gerat wieder aus, indem
Sie das Gerat vom Netz trennen.

Hinweis: Das Gerat befindet sich im Stand-By-Modus, solange es
nicht vom Netz getrennt ist.

9. Entsorgen Sie die verbleibende Restfllissigkeit.

Warmhalten der Nahrung

Warmhalten ist bei der Verwendung der unteren Drehknopf-
Einstellungen mdglich.

f Warnung! Halten Sie lhre Hande vom heiBen Wasser des



Grinden nie langer als 20 Minuten lang warmgehalten

Warnung! Die Babynahrung solite aus hygienischen
Awerden.

Auftauen der Nahrung
1. Stellen Sie die Flasche oder das Glaschen unverschlossen mit Hilfe
des Korbes (4) in den Flaschenwéarmer (3).

2. Flllen Sie den Hohlraum zwischen Flasche bzw. Glaschen und
Flaschenwéarmer (3) mit Wasser (Zimmertemperatur) auf.
Fiillhéhe: bis Hohe Flaschen- bzw. Glascheninhalt oder bis max. 1
cm unterhalb des Behéalterrandes.

. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.

4. Wahlen Sie mit dem Drehknopf (1) die Einstellung flrs Auftauen.

0

w

Der Leuchtring (2) leuchtet blau.
Sobald die Nahrung aufgetaut und flussig ist, fahren Sie mit
Punkt 4 unter ,Erwérmen der Nahrung” fort.

Reinigung und Pflege

Warnung! Um die Gefahr eines elektrischen Schlages, einer
A Verletzung oder einer Beschadigung zu vermeiden:

e Ziehen Sie vor jeder Reinigung den Netzstecker aus der
Netzsteckdose.
¢ Lassen Sie das Gerat vor der Reinigung abkuhlen.
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e Tauchen Sie das Gerét nie in Wasser.

Vorsicht! Verwenden Sie keinesfalls scheuernde, &tzende oder
kratzende Reinigungsmittel. Dadurch koénnte das Gerat beschadigt
werden.

Wischen Sie das Gerat mit einem feuchten Tuch aus. Das Gerat darf
nicht unter Wasser gehalten oder in der Spllmaschine gereinigt
werden.

Entkalken
Nach einiger Zeit wird sich durch den Gebrauch Kalk im Geréat
absetzen (je nach Hartebereich des verwendeten Leitungswassers).
Diesen sollten Sie in regelmaBigen Abstdnden entfernen, um die
Funktionsfahigkeit des Geréates sicherzustellen. Verkalkungen kénnen
die Leistung erheblich verschlechtern.
Vorsicht! Verwenden Sie keine handelsiblichen Entkalkungsmittel,
auch keinen Eisessig oder Essigessenz.
1. Fullen Sie 50 ml hellen Tafelessig und 50 ml kochendes Wasser in
das Gerét.
2. Lassen Sie die Mischung 30 Minuten lang einwirken.
Vorsicht! Langere Einwirkzeiten verbessern nicht die Entkalkung,
kdnnen aber das Gerat auf Dauer beschadigen.
. Leeren Sie die Mischung aus.
. Spuilen Sie zweimal mit klarem Wasser nach.
5. Trocknen Sie das Gerat ab.

~ W
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Entsorgung
Verpackung

Wenn Sie die Verpackung entsorgen mochten, achten Sie auf die
entsprechenden Umweltvorschriften in Inrem Land. Entsorgen Sie die
Verpackung in Deutschland Uber eine Sammlung des Dualen Systems
»Griner Punkt®.

Gerat

Das Symbol der durchgestrichenen Abfalltonne auf Rédern
E bedeutet, dass das Produkt in der Européischen Union einer

getrennten Mullsammlung zugeftihrt werden muss. Dies gilt fur

das Produkt und alle mit diesem Symbol gekennzeichneten

B / bchorteile. Gekennzeichnete Produkte diirfen nicht tber den

normalen Hausmull entsorgt werden, sondern mussen an einer

Annahmestelle fur das Recycling von elektrischen und elektronischen
Geréten abgegeben werden.

Garantie

Neben den Gewahrleistungsverpflichtungen des Verkaufers aus dem
Kaufvertrag gewahren wir als Hersteller bei sachgemaBer
Handhabung des Gerdtes und unter Beachtung  der
Bedienungsanleitung 24 Monate Garantie ab Kauf des Geréates. Das
Kaufdatum und der Geratetyp sind durch eine Kaufquittung zu
belegen.

© 12



Die gesetzlichen Rechte des Kaufers werden durch diese
Herstellergarantie nicht eingeschrankt.

Wir verpflichten uns, innerhalb der Garantiezeit alle Mangel zu
beseitigen, die auf Material- oder Herstellungsfehlern beruhen.
VerschleiBteile sind von der Garantie ausgenommen.

Geringfligige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die flr den
Wert und die Gebrauchstauglichkeit des Gerates unerheblich sind,
I6sen die Garantiepflicht nicht aus. Ebenso kann keine Garantie
Ubernommen  werden, wenn die Mangel am Gerat auf
Transportschaden, die nicht von uns zu vertreten sind, auf
Fehlgebrauch oder mangelnde Pflege zurlckzuflihren sind oder wenn
am Gerat Eingriffe von Personen vorgenommen werden, die hierfUr
von uns nicht erméachtigt sind.

Die Garantieleistung erfolgt nach unserer Wahl durch Reparatur,
Austausch von Teilen oder Austausch des Gerétes. Die Ausfuhrung
von Garantieleistungen bewirkt weder eine Verldngerung noch einen
Neubeginn der Garantiezeit. Die Garantiefrist flr eingebaute Ersatzteile
endet mit der Garantiefrist fUr das ganze Gerat.

Weitergehende oder andere Anspriche, insbesondere solche auf
Ersatz auBerhalb des Gerates entstandener Schaden sind - soweit
eine Haftung nicht zwingend gesetzlich angeordnet ist -
ausgeschlossen.

Transportkosten und -risiken werden von uns nicht Gbernommen.
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Die Einsendung eines Geréates ohne Nachweis des Kaufdatums wird
als Reparaturfall behandelt. Eine Reparatur des Gerates erfolgt erst
nach Rucksprache mit dem Kunden.

Fur eventuelle Ruckfragen bewahren Sie bitte Anschrift, Artikel-Nr. und
LOT-Nr. auf.

Diese Garantiebedingungen gelten flr in Deutschland gekaufte
Geréte.

FUr nicht in Deutschland gekaufte Geréate kommen die flr das jeweilige
Land geltenden Garantiebedingungen zur Anwendung.

Kontakt
MAPA GmbH, Industriestrasse 21-25, 27404 Zeven

Tel.: (0)180 1 627246
(0,04 EUR/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 EUR/Min.)

Konformitatserklarung

Das Gerat erflllt alle anwendbaren europdischen Richtlinien sowie
deren nationalen Umsetzungen. Diese sind aus der EU-
Konformitatserkldrung ersichtlich, die beim Hersteller angefordert
werden kann. Die Konformitdtserklarung finden Sie unter
www.nuk.com.

14
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Intended purpose

The NUK Bottle Warmer 3in1 is designed to thaw, heat up or keep
warm food in bottles or jars by means of hot water. The maximum
diameter for bottles and jars is 72 mm.

The device is not suitable for polyethylene (PE) bottles or breast milk
bags.

The appliance is intended for private use and for use at home and in
similar applications, such as:

e staff kitchens in shops, offices and other commercial spheres;
e 0on agricultural premises;

e by customers in hotels, motels and other accommodation;

* in bed & breakfast establishments.

The appliance may not be used for direct commercial purposes or
operated in moving vehicles - railway carriages, for example.

Overview of the appliance
(1) control knob; (2) indicator lamp; (3) bottle warmer; (4) basket.

Technical data

Power supply: 220-240 V~/50-60 Hz
Power output: 100 W

Protection class: I

Protection type: P21
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Safety information
The following keywords are used in these user instructions:

Warning!
A High risk: ignoring this warning could result in a risk to life and
limb.

Caution!
Medium risk: ignoring may result in damage.

Note:

Low risk: points to be noted when handling the appliance.

« Read this safety information through carefully
before using the appliance and keep it in a safe
place.

» Children aged 3 or over and people with reduced
physical, sensory or mental capacity, or lack of
experience and/or knowledge, should only use
this appliance if they are under supervision and
have been instructed in the safe use of the
appliance and have understood the resulting
hazards. Children must not play with this
appliance.
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Children must not carry out cleaning and user
maintenance tasks, unless they are aged over 8
and are under supervision.

Children under the age of 3 and domestic animals
must be kept away from the appliance and the
power supply cable.

Do not use the appliance in the event of obvious
defects on the appliance, power cord or
connector.

The power cord may not come into contact with
water or cooker hotplates to protect you against
an electric shock.

If the power cord is damaged, it should be
replaced by the manufacturer, its Customer
Service department or a similarly qualified person
in order to prevent hazards.

Mains voltage must match the voltage quoted on
the underside of the appliance.

Do not immerse the appliance in water or use it
outdoors.

17



The appliance may not be operated with an
external timer or a separate remote control system
like a remote control socket, for example, because
the appliance should never be left unsupervised
during operation, so that you can intervene in
good time if it malfunctions.

The appliance should be used solely for the
intended purpose as described. Incorrect use
involves potential hazards to the user.

Set up the appliance so that it is steady and level
and so that your child cannot tip it over or pull it off
the table or kitchen counter by its cable.

The appliance should never be placed in the
vicinity of hot surfaces, in heated ovens or in the
vicinity of gas or electrical appliances, as this may
cause damage to the appliance.

The appliance may only be operated with clean
drinking water.
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Renew the water every time you heat a bottle or a
jar to prevent bacterial contamination (microbial
growth).

During warming: Bottles or jars must not be
sealed during heating in the appliance, otherwise
excessive pressure may build up (risk of
explosion/material damage).

After warming: Stir the contents of the jar or
shake the bottle slightly. Before feeding your child,
check on the inside of your wrist whether the
temperature of the food is safe for your baby. A
sensible temperature is around 37 °C, which is the
same as your own body temperature.

Do not warm baby food for too long. For food
hygiene reasons, do not exceed 20 minutes.

After use unplug the appliance from the mains to
prevent it from being inadvertently switched on.

Note: In contrast to the ages/groups quoted in "Safety Information”,
NUK recommends that this appliance should only be used by those
aged 12 or over, following instruction.
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Warming food
1. Put the unsealed bottle or jar into the bottle warmer (3) with the aid
of basket (4).
2. Fill the space between the bottle or jar and bottle warmer (3) with
water (room temperature).
Filling height: up to the height of the bottle or jar or to max. 1 cm
below the edge of the tank.
. Connect the mains plug to the socket.
4. Use control knob (1) to select the relevant setting (symbol: bottle or
jar).
Indicator lamp (4) is blue.

f Warning! Keep your hands away from the hot water in the

w

appliance. Do not move or push the appliance whilst it is
heating or filled with hot water.
5. Regularly stir the contents of the jar or lightly rotate the bottle to
distribute the heat more quickly and evenly.
Note: The time taken to heat varies depending on the size/contents of
the bottle and its initial temperature. You will soon learn to set the
appliance to obtain the ideal food temperature.
6. The blue indicator lamp (2) goes out as soon as the desired
temperature has been reached. You can then remove the bottle/jar.
7. Turn the control knob (1) anticlockwise to the stop.
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8. Switch the appliance off again after each use by removing the
mains plug.
Note: If you do not switch off the appliance, "keep warm" mode is
activated automatically.

9. Discard the remaining water.

Keep the food warm
It is possible to keep the food warm using the lower control knob
settings.

Warning! For food hygiene reasons, baby food should never
A be kept warm for more than 20 minutes.

Thaw the food

1. Put the unsealed bottle or jar in to the bottle warmer (3) with the aid
of basket (4).
2. Fill the space between the bottle or jar and bottle warmer (3) with
water (room temperature).
Filling height: up to the height of the bottle or jar or to max. 1 cm
below the edge of the tank.
. Connect the mains plug to the socket.
4. Use control knob (1) to select the relevant setting. *
The indicator lamp (2) is blue. 00

w
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When the food is defrosted and liquid continue with point 4. under
"Warming food".

Cleaning and care

Warning! To avoid the risk of electric shock, injury or
A damage:

e take the plug out of the socket before cleaning the appliance.

e allow the appliance to cool down before cleaning it.

® never immerse the appliance in water.

Caution! Under no circumstances use abrasive, corrosive or
scratching cleaning agents, as these could damage the appliance.

Wipe out the appliance using a damp cloth. The appliance must not
be immersed in water or washed in a dishwasher.

Descaling

After a period of use, limescale will build up in the appliance
(depending on the hardness of the mains water). You should remove
this limescale at regular intervals to guarantee the function of the
appliance. Limescale can cause performance to deteriorate
considerably.

Caution! Do not use commercially-available descalers, pure acetic
acid or vinegar essence.
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1. Pour 50 ml of white vinegar and 50 ml of boiling water into the
appliance.

2. Leave it to take effect for 30 minutes.
Caution! Longer periods will not improve descaling but may
damage the appliance.

. After this time, empty the appliance.

. Rinse out twice with clean water.

. Wipe dry the appliance.

Disposal
Packaging
When you wish to dispose of the packaging, please observe the
relevant environmental regulations for your country.
Equipment
Under the terms of the Waste Electronic and Electrical
E Equipment Regulations, the applances may not be
disposed of in ordinary domestic waste, so please hand

them in to a local authority collection point (recycling centre)
B {or recycling.

Your local council will provide information about disposal facilities.

~ W
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Warranty

In addition to the seller's warranty obligations arising from the contract
to purchase, we as the manufacturers provide a warranty of
24 months from purchase of the appliance as long as the appliance is
used properly and the operating instructions are followed. Evidence of
the date of purchase and the type of appliance should be provided by
means of a receipt.

The purchaser's statutory rights are unaffected by this manufacturer
warranty.

During the warranty period, we undertake to remedy any defects
attributable to poor materials or workmanship. Worn parts are
excluded from the warranty.

Minor deviations from specified quality which do not affect the value or
usability of the appliance are not covered by the warranty. We are
likewise unable to accept the warranty if the defects on the appliance
are due to transport damage for which we are not responsible, if they
are attributable to misuse or lack of care or if the appliance has been
interfered with by persons not authorized by us to do so.

The warranty service will involve repair, replacement of parts or
replacement of the appliance at our discretion. The warranty period
will be neither extended nor restarted by the performance of warranty
services. The warranty for any spare parts fitted will expire with the
warranty for the appliance as a whole.
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Extended or different claims, especially those relating to the making
good of damage sustained outside the appliance, are excluded unless
liability is compulsory in law.

We will not accept the costs or risks of transport.

An appliance sent in without evidence of the purchase date will be
treated as a repair. The appliance will only be repaired following
discussion with the customer.

Retain address, article number and batch no. for possible future
reference.

Warranty conditions applicable for the country in question apply to
appliances not bought in Germany.

Contact

Mapa Spontex UK Ltd., Berkeley Business Park
Wainwright Road, Worcester WR4 9ZS

Great Britain, www.nuk.co.uk

Helpline: 0845 300 2467

Declaration of conformity

The device meets all applicable European directives, as well as the
relevant national laws implementing them. These are shown in the EU
declaration of conformity which can be requested from the
manufacturer. The Declaration of Conformity can be found at
www.nuk.com.
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Uso previsto

Este calienta biberones termo 3 en 1 de NUK sirve para descongelar,
calentar o mantener caliente al bafio maria el alimento para el bebé en
un biberén o un tarrito. El diametro maximo de los biberones vy los
tarritos es 72 mm.

El aparato no es adecuado para biberones de PE y bolsas de leche
materna.

El aparato es apto para el uso privado y para utilizarlo en el hogar y en
aplicaciones similares, tales como:

e en cocinas para empleados de tiendas, oficinas y otras areas
comerciales;

® en propiedades agricolas;

e por los clientes de hoteles, moteles y otro tipo de alojamientos;

® en pensiones con desayuno.

El uso comercial, asi como el funcionamiento en vehiculos en
movimiento, por ejemplo en vagones de tren, esta prohibido.

Vista general del aparato:

(1) Botdn giratorio; (2) Anillo luminoso; (3) Calienta biberones; (4) Cesta.

Datos técnicos
Alimentacién de tension: 220-240 V~/50-60 Hz
Potencia: 100 W
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Clase de proteccion: I
Tipo de proteccion: P21

Advertencias de seguridad:
En este Manual encontrara los siguientes términos sefializadores:

jAdvertencia!
AAITO riesgo: El no tener en cuenta la advertencia puede

causar dafos al cuerpo y a la vida.

iCuidado!
Riesgo medio: El no tener en cuenta la advertencia puede causar un
dafio material.

Nota:

Riesgo pequefio: Circunstancias que deberia tener en cuenta en el

manejo del aparato.

» |Lea atentamente estas instrucciones de uso antes
de poner en marcha el aparato y consérvelas.

» Este aparato solamente puede ser utilizado por
ninos a partir de 3 anos y por personas con
capacidades fisicas, sensoriales o mentales
reducidas, o con falta de experiencia y/o
conocimientos, si son supervisados e instruidos
en lo relativo al uso seguro del aparato y han
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entendido los peligros que entrana. Los ninos no
deben jugar con el aparato.

« Lalimpiezay el mantenimiento no deben realizarlo
niNos, a No ser que tengan 8 anos 0 Mas y estén
supervisados.

« Mantenga alejados del aparato y del cable de
conexion a la red eléctrica a los ninos menores de 3
anos, asi como a las mascotas y al ganado.

« De advertirse algun defecto en el aparato, el cable
o el enchufe, no se debe utilizar el dispositivo.

» El cable no debe entrar en contacto con agua ni
con una placa de cocina para que usted esté
protegido contra una descarga eléctrica.

« Si el cable de red estd danado, debera ser
sustituido por el fabricante, el servicio técnico o
una persona cualificada, a fin de prevenir riesgos.

» La tension de red y la especificada en la parte
inferior del aparato deben coincidir.

» El aparato no se debe sumergir en agua ni utilizar
al aire libre.
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El aparato no se debe utilizar con un reloj
programador externo o un sistema de
funcionamiento remoto separado, como por
giemplo un enchufe programable, ya que el
aparato no se debe utilizar nunca sin supervision,
con el fin de intervenir a tiempo en caso de que se
produzcan averias en el funcionamiento.

Utilice el aparato solamente para el uso descrito.
Un uso indebido supone posibles riesgos para el
usuario.

Coloque el aparato siempre de forma que esté
situado estable y recto frente a usted y su hijo no
pueda volcarlo ni tirar del cable hacia abajo de la
mesa o el estante de la cocina.

No coloque el aparato cerca de superficies muy
calientes, en hornos calientes o cerca de aparatos
eléctricos o de gas, ya que el aparato podria
resultar danado.

El aparato se debe utilizar Unicamente con agua
potable limpia.
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» Cambie el agua cada vez que caliente un biberdn
0 un tarrito, para evitar la formacion de gérmenes.

« Durante el calentamiento: el biberdn o el tarrito
no deben colocarse cerrados en el aparato. De 1o
contrario, se puede originar una presion excesiva
(peligro de explosion/dafios materiales).

« Después del calentamiento: remueva el
contenido del tarrito o incline el biberon
ligeramente. Antes de dar de comer al bebé,
compruebe en la parte interior de la muneca si la
temperatura del alimento es adecuada para él.
Una temperatura razonable se situa en aprox.
37 °C, lo equivalente a la temperatura de su
propio cuerpo.

« No caliente demasiado el alimento para bebés.
Por motivos de higiene, no se deben sobrepasar
20 minutos.

» Desconecte el aparato de la red después de su
utilizacion, para que no pueda ser conectado
accidentalmente.
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Nota: para los grupos diferentes a los mencionados en las
"indicaciones de seguridad", regulados por la ley, NUK recomienda el
uso del aparato, tras explicar el funcionamiento, a partir de los
12 anos.

Calentar el alimento
1. Utilice la cesta (4) para colocar el biberdn o el tarrito sin cerrar en el
calienta biberones (3).
2. Llene de agua (a temperatura ambiente) el espacio que queda
entre el biberdn o el tarrito y el calienta biberones (3).
Nivel de llenado: hasta la altura del contenido del biberdn o el tarrito,
0 como maximo hasta 1 cm por debajo del borde del recipiente.
. Conecte la clavija al enchufe.
4. Seleccione con el boton giratorio (1) el ajuste correspondiente
(simbolo: tarrito o biberdn).
El anillo luminoso (2) se enciende de color azul.

f jAdvertencia! Mantenga las manos alejadas del agua

w

caliente del aparato. No cambie de lugar ni traslade el
aparato mientras se esté calentando o esté lleno de agua
caliente.
5. Remueva con frecuencia el contenido del tarrito o incline el biberdn
ligeramente, para que el calor se distribuya mas rapido de manera
uniforme.
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Nota: dependiendo del tamafio/contenido del biberdn y de la

temperatura inicial, el calentamiento tiene una duracién variable. En

poco tiempo sabra cdmo debe ajustar el aparato para conseguir la
temperatura ideal del alimento.

6. Saque el biberdn o el tarrito en cuanto se apague el anillo luminoso
azul (2), ya que indica que se ha alcanzado la temperatura
deseada.

7. Mueva el boton giratorio (1) en sentido antihorario hasta el tope.

8. Después de cada uso, desenchufe el aparato de la red eléctrica
para apagarlo.

Nota: mientras siga enchufado a la red eléctrica, el aparato se
encuentra en el modo de espera.

9. Elimine el liquido restante.

Mantener caliente el alimento
Es posible mantener el alimento caliente utilizando los ajustes mas
bajos del botdn giratorio.

iAdvertencia! Por motivos de higiene, el alimento para
Abebés no debe mantenerse caliente durante mas de

20 minutos.

Descongelar el alimento

1. Utilice la cesta (4) para colocar el biberén o el tarrito sin cerrar en el
calienta biberones (3).
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2. Llene de agua (a temperatura ambiente) el espacio que queda
entre el biberdn o el tarrito y el calienta biberones (3).
Nivel de llenado: hasta la altura del contenido del biberdn o el tarrito,
0 como maximo hasta 1 cm por debajo del borde del recipiente.
. Conecte la clavija al enchufe.
4. Seleccione con el botén giratorio (1) el ajuste para *
descongelar. 0
El anillo luminoso (2) se enciende de color azul. 6
En cuanto el alimento se haya descongelado y esté liquido,
continde con el punto 4 del apartado "Calentar el alimento”.

w

Limpieza y mantenimiento

iAdvertencia! A fin de evitar el peligro de una descarga
eléctrica, una lesion o dafios:

* Antes de proceder a la limpieza desconecte la clavija del enchufe.
e Antes de la limpieza deje que el aparato se enfrie.

e Nunca sumerja el aparato en agua.

iPrecaucion! No utilice en ningun caso productos de limpieza
abrasivos, corrosivos 0 que rayen. De este modo se podria danar el
aparato.

Frote el aparato con un pafio humedo. El aparato no se debe
mantener bajo el agua ni lavar en el lavavajillas.
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Descalcificacion

Tras algun tiempo, debido al uso, se deposita cal en el aparato
(dependiendo de la dureza del agua corriente utilizada). Estas
incrustaciones se deben eliminar periddicamente para garantizar el
funcionamiento del aparato. Las incrustaciones de cal pueden
empeorar considerablemente el rendimiento.

iPrecaucion! No utilice un producto descalcificador habitual en el

mercado, tampoco acido acético glacial o su esencia.

1. Llene el aparato con 50 ml de vinagre de vino y 50 ml de agua

hirviendo.

2. Deje que la mezcla actie durante 30 minutos.
iPrecaucion! Los tiempos de actuacién mas largos no mejoran la
descalcificacion, y ademas, a la larga, pueden dafar el aparato.

. Vacie la mezcla.

. Enjuague dos veces con agua limpia.

. Seque el aparato.

Eliminacion

Envase

Si desea eliminar el envase, siga las correspondientes normas
medioambientales de su pais.

O~ W
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Aparato

El simbolo del cubo de basura tachado sobre ruedas

significa que el producto, en la Unién Europea, tiene que ser

entregado en un puesto colector de basura separada. Esta

regla se aplica a este producto y a todos los accesorios

B marcados con este simbolo. Los productos marcados no

pueden ser desechados a la basura doméstica, sino tienen

que ser entregados en un puesto de recepcion para el reciclaje de

aparatos eléctricos y electronicos. El reciclaje ayuda a reducir el

consumo de materias primas y a aliviar el medio ambiente. Para ello
tenga en cuenta sin falta la normativa sobre residuos de su pais.

Garantia

Ademas de las obligaciones de garantia del vendedor en el contrato
de compraventa, nosotros, como fabricantes, ofrecemos 24 meses
de garantia a partir del dia de su compra si el aparato se manipula
adecuadamente segun las instrucciones de uso. La fecha de compra
y el tipo de aparato se deben justificar con un recibo.

Los derechos legales del comprador no se ven limitados por esta
garantia del fabricante.

Nos comprometemos, dentro del periodo de garantia, a reparar todos
los defectos relacionados con el material o la fabricacion. Las piezas
de desgaste quedan excluidas de la garantia.
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Las anomalias insignificantes de la calidad prevista que no son
relevantes para el valor y la aptitud para el uso del aparato no estan
incluidas en las obligaciones de garantia. Asimismo, no se puede
asumir la garantia si los defectos del aparato se deben a dafos de
transporte que no dependen de nosotros, a un uso errdneo o a la falta
de cuidados o cuando en el aparato se han realizado intervenciones a
cargo de personas que no han sido autorizadas por nosotros.

La prestacion de garantia sera a nuestra discrecion, ya sea mediante
reparacion, cambio de piezas 0 mediante la sustitucion del aparato.
La prestacion de garantia no tiene como efecto ni una prolongacion ni
un nuevo comienzo del periodo de garantia. El periodo de garantia de
las piezas de recambio instaladas termina con el periodo de garantia
del aparato como tal.

Quedan excluidos los derechos a reclamaciones posteriores,
especialmente por dafos y perjuicios que hayan aparecido
desvinculados del aparato en si, siempre y cuando no se establezca
judicialmente ninguna responsabilidad.

No nos hacemos cargo ni de los gastos ni de los riesgos de
transporte.

El envio de un aparato sin comprobante de la fecha de compra sera
considerado como una reparacion. La reparacion de un aparato solo
se efectua tras consultar con el cliente.

Conserve la direccion, el n.° articulo y el n.° de lote por si le surge
alguna duda.
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Contacto

Roche Diagnostics, SL, Avda. de la Generalitat, 171-173,
08174 Sant Cugat del Valles, Barcelona, Espana
www.nuk.com.es

Declaracion de conformidad

El aparato cumple todas las directivas europeas aplicables, asi como
sus aplicaciones nacionales. Estas se pueden ver en la Declaracion de
conformidad de la UE, que se puede solicitar al fabricante. Encontrara
la Declaracion de conformidad en www.nuk.de.
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Destinazione d’uso

Lo scaldapappa NUK Thermo 3in1 serve a scongelare a bagnomaria,
riscaldare o tenere al caldo gli alimenti all'interno di biberon e dei
vasetti. Il diametro massimo dei biberon e dei vasetti € di 72 mm.

L'apparecchio non ¢ indicato per i biberon in polietilene (PE) e per le
sacche per il latte materno.

L'apparecchio & destinato all'uso privato in ambito domestico e in
situazioni simili, come ad esempio:

e cucine riservate ai collaboratori di negozi, uffici e altri esercizi
commerciali;

e proprieta agricole;

e 0ospiti di hotel, motel e altre strutture residenziali;

* bed & breakfast.

E da escludersi I'impiego professionale nonché all'interno di mezzi in
movimento, p.es. vagoni ferroviari.

Panoramica dell'apparecchio:
(1) manopola; (2) indicatore luminoso; (3) scaldapappa; (4) cestello.

Dati tecnici

Tensione di alimentazione: 220-240 V~/50-60 Hz
Potenza: 100 W

Classe di protezione: I
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Tipo di protezione: P21

Avvertenze di sicurezza:

Nelle presenti istruzioni per I'uso vengono utilizzati i seguenti termini di
segnalazione:

Avvertenza!
Pericolo elevato: I'inosservanza di questa avvertenza puo

determinare lesioni fisiche e mortali.

Attenzione!
Pericolo medio: l'inosservanza di questa avvertenza pud causare
danni.

Indicazione:

Pericolo ridotto: informazioni che devono essere osservate nell’ utilizzo

dell’apparecchio.

« Prima della messa in funzione leggere
attentamente le istruzioni d’uso e conservarle.

» Questo apparecchio pud essere utilizzato solo da
bambini di eta superiore ai 3 anni € da persone
con ridotte capacita fisiche, sensoriali 0 mentali
oppure che manchino della necessaria esperienza
e/o competenza, solo sotto I'opportuna
sorveglianza di persone responsabili per la loro
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sicurezza e solo ricevendo precise istruzioni sul
funzionamento dell’apparecchio stesso. | bambini
non devono giocare con |'apparecchio.

La pulizia e la manutenzione non devono essere
effettuate da bambini di eta inferiore agli 8 anni
che non sono sorvegliati.

Tenere lontano i bambini di eta inferiore ai 3 anni e gli
animali domestici dal’apparecchio e dal cavo di
alimentazione.

Non mettere in funzione |'apparecchio in caso di
difetti visibili dello stesso, del cavo o della spina.
Per evitare il rischio di scosse elettriche il cavo non
deve entrare in contatto con l'‘acqua o con la
piastra dei fornelli.

Se il cavo di rete € danneggiato, per evitare
pericoli deve essere sostituito dal produttore, dal
relativo servizio di assistenza clienti o da una
persona parimenti qualificata.
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La tensione della rete e I'indicazione della tensione
sulla parte inferiore dello stesso devono
corrispondere.

Non immergere l'apparecchio in acqua e non
utilizzarlo all'aperto.

Non utilizzare |'apparecchio con un timer esterno
0 un sistema di controllo in remoto, come ad
esempio  una presa in remoto, poiché
I'apparecchio non deve mai essere lasciato
incustodito durante ['utilizzo per poter intervenire
in caso di problemi di funzionamento.
’apparecchio deve essere utilizzato esclusiva-
mente per lo scopo descritto. Un utilizzo non con-
forme puo rappresentare un pericolo per I'utente.
Collocare ['apparecchio sempre diritto su una
superficie solida, in modo che il bambino non
possa ribaltarlo o farlo cadere dal tavolo o dal
mobile della cucina tirandolo per il cavo.

Non collocare l'apparecchio in prossimita di
superfici calde, in forni riscaldati o nelle vicinanze
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di apparecchi a gas o elettrici, poiché si potrebbe
danneggiare.

« Utilizzare I'apparecchio esclusivamente con acqua
potabile pulita.

« Cambiare I'acqua ogni volta che si riscalda un
biberon o un vasetto, per evitare la proliferazione
dei germi.

« Durante il riscaldamento: i biberon e i vasetti
all'interno dell'apparecchio non devono essere
chiusi, altrimenti potrebbe crearsi una pressione
eccessiva (pericolo di  esplosione/danni  al
materiale).

» Dopo il riscaldamento: mescolare il contenuto
del vasetto oppure scuotere leggermente |l
biberon. Verificare la temperatura del cibo
sull'interno del proprio polso prima di servirlo al
bebe. La temperatura ideale € ca. 37 °C che
corrisponde alla temperatura corporea.

« Non riscaldare il cibo per troppo tempo. Per motivi
igienici € consigliabile non superare i 20 minuti.
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» Staccare 'apparecchio dalla rete elettrica dopo
'uso per evitare che possa essere riacceso
inavvertitamente e senza sorveglianza.

Nota: Oltre al gruppo anagrafico menzionato nelle "Avvertenze di

sicurezza" stabilito per legge, NUK consiglia I'utilizzo dell'apparecchio

a persone debitamente addestrate e di eta non inferiore ai 12 anni.

Riscaldamento del cibo
1. Inserire il biberon o il vasetto non chiusi all'interno del cestello (4) nello
scaldapappa (3).

2. Riempire la cavita tra biberon/vasetto e scaldapappa (3) con acqua
(a temperatura ambiente).
Altezza di riempimento: fino all'altezza del contenuto del bibe-
ron/vasetto oppure fino a max. 1 cm al di sotto del bordo del con-
tenitore.

. Inserire la spina nella presa.

. Selezionare la funzione desiderata mediante la manopola (1)
(simbolo: biberon oppure vasetto).
Lindicatore luminoso (2) si illumina di blu.

f Avvertenza! Tenere le mani lontano dall'acqua bollente

~ W

dell'apparecchio. Quando l'apparecchio ¢ in fase di
riscaldamento o & riempito con acqua bollente non spostarlo
né muoverlo.
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5. Mescolare spesso il contenuto del vasetto oppure scuotere
leggermente il biberon cosi che il calore si distribuisca
uniformemente in modo piu rapido.

Nota: a seconda delle dimensioni del biberon, del suo contenuto e

della temperatura di partenza il riscaldamento puo avere una durata

differente. Dopo poco tempo imparerete come impostare

I'apparecchio per riscaldare il cibo alla temperatura ideale.

6. Togliere il biberon/vasetto appena I‘indicatore luminoso (2) blu si
spegne, poiché ¢ stata raggiunta la temperatura desiderata.

7. Ruotare la manopola (1) in senso antiorario fino alla posizione di
stop.

8. Spegnere I'apparecchio dopo ogni utilizzo scollegandolo dalla rete
elettrica.

Nota: fino a quando non viene scollegato dalla rete elettrica,
I'apparecchio resta in modalita stand-by.

9. Smaltire il liquido residuo.

Tenere al caldo il cibo

Utilizzando le regolazioni inferiori della manopola € possibile tenere al
caldo il cibo.

Avvertenza! Tuttavia per motivi igienici € consigliabile non
A tenere al caldo il cibo del bambino per piu di 20 minuti.
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Scongelamento del cibo

1. Inserire il biberon o il vasetto non chiusi all'interno del cestello (4) nello
scaldapappa (3).

2. Riempire la cavita tra biberon/vasetto e scaldapappa (3) con acqua
(a temperatura ambiente).

Altezza di riempimento: fino all'altezza del contenuto del bibe-
ron/vasetto oppure fino a max. 1 cm al di sotto del bordo del con-
tenitore.

3. Inserire la spina nella presa.

4. Selezionare la funzione di scongelamento mediante la *
manopola (1). 00
L'indicatore luminoso (2) si illumina di blu.

Quando il cibo & scongelato e liquido, procedere con il punto
4 "Riscaldamento del cibo".

Pulizia e manutenzione
f Avvertenza! Per evitare scosse elettriche, lesioni o danni:

e Prima di pulire I'apparecchio rimuovere la spina dalla presa.
e Far raffreddare completamente I'apparecchio.
e Non immergere mai I'apparecchio in acqua.
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Attenzione! Non utilizzare mai detergenti abrasivi né aggressivi.
L'apparecchio potrebbe rovinarsi.

Strofinare I'apparecchio con un panno umido. Non si deve tenere
I'apparecchio sotto I'acqua né lavarlo in lavastoviglie.

Eliminazione del calcare
Dopo qualche tempo si possono formare depositi del calcare dovuti
all'uso (a seconda della durezza dell'acqua del rubinetto utilizzata). Il
calcare deve essere rimosso regolarmente per non pregiudicare il
funzionamento dell'apparecchio. | depositi del calcare possono
pregiudicare le prestazioni.
Attenzione! Non utilizzare i prodotti anticalcare comunemente
reperibili in commercio, in particolare quelli contenenti acido acetico o
essenza di aceto.
1. Riempire I'apparecchio con 50 ml di aceto da tavola chiaro € 50 ml
di acqua bollente.
2. Lasciare agire la miscela per 30 minuti.
Attenzione! Un tempo di azione maggiore non migliora |'effetto
anticalcare e a lungo termine potrebbe danneggiare I'apparecchio.
. Svuotare |'apparecchio.
. Sciacquare due volte con acqua pulita.
5. Asciugare I'apparecchio.

~ W
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Smaltimento
Imballaggio

Se desiderate smaltire anche I'imballaggio siete pregati di osservare le
norme ambientali vigenti nel vostro Paese.

Apparecchio

Il simbolo con il bidone della spazzatura su ruote con croce

significa sia nell'Unione Europea il prodotto deve essere

smaltito nella spazzatura differenziata. Cio vale sia per il

prodotto sia per tutti gli accessori contrassegnati con lo

BN stesso simbolo. | prodotti contrassegnati non possono

essere smaltiti nei rifiuti normali, ma devono essere

consegnati ad un ufficio accettazione di riciclaggio per

apparecchiature elettriche ed elettroniche. Il riciclaggio aiuta a ridurre

notevolmente il consumo di materie grezze e soprattutto

I'inquinamento ambientale. Rispettare scrupolosamente le disposizioni
in materia di smaltimento in vigore nel proprio paese.

GARANZIA

Oltre alla garanzia di legge fornita dal rivenditore, maneggiando
I'apparecchio con cautela e attenendosi alle istruzioni per I'uso, |l
produttore garantisce 24 mesi di garanzia dalla data di acquisto del
prodotto. La ricevuta di acquisto fa fede per la data di acquisto e il tipo
di apparecchio.
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La garanzia del venditore non pregiudica i diritti di legge
dell'acquirente.

Per la durata della garanzia ci impegniamo a risolvere eventuali difetti
del materiale o di fabbricazione. Le parti soggette ad usura sono
escluse dalla garanzia.

Piccoli  scostamenti qualitativi che non incidono sul valore o
sull'idoneita all’'uso dell'apparecchio non sono coperti dalla garanzia.
Non potra altresi essere fornita alcuna garanzia per difetti
dell'apparecchio riconducibili a danni di trasporto che non dipendono
da noi, ad un utilizzo errato o a una cura insufficiente o in caso di
interventi sull'apparecchio eseguiti da persone non autorizzate dal
produttore.

Ci riserviamo di scegliere se riparare o sostituire I'apparecchio in tutto
o in parte. L'effettuazione di una riparazione in garanzia non comporta
né il prolungamento, né I'inizio di una nuova garanzia. La garanzia dei
pezzi di ricambio montati cessa con la garanzia dell'apparecchio nel
Suo insieme.

Si escludono ulteriori diritti di garanzia, in particolare per danni che non
riguardano I'apparecchio, fatte salve le garanzie previste dalla legge.

Non ci assumiamo i costi € i rischi di trasporto.

L'invio dell'apparecchio senza la dimostrazione della data d'acquisto
comporta I'addebito dei costi di riparazione. |l cliente verra contattato
prima di effettuare qualsiasi riparazione all'apparecchio.
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Conservare indirizzo, N. articolo e N. di lotto per eventuali domande
future.

Contatti

MAPA SPONTEX ITALIA S.p.A.,
via San Giovanni Bosco, 24
20010, Pogliano Milanese, Milano
[talia.

www.nuk.it

Numero Verde 800 190 191
Attivo da lunedi a venerdi dalle ore 8.00 alle ore 19.00

Dichiarazione di conformita

L'apparecchio & conforme alle direttive europee applicabili e alle
misure in vigore a livello nazionale, cosi come riportate nella
dichiarazione di conformita CE, richiedibile al produttore. La
dichiarazione di conformita & consultabile all'indirizzo www.nuk.com.
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MUcnonb3oBaHue ycTpoucTBa:

C nomoulpto nogorpesartens aetckoro nutanns NUK 3 B1 MOXXHO

pasMopax1BaTb AETCKOe MuUTaHe B OyTbloYKax unm 6aHoqkax B

«BOAAHON 6aHe», MOJOrpPeBaTb UM »Ke NMOAAEPKMBATbL B MOAOMPETOM

COCTOSHMN.  MakcumManbHbi — guameTp  6aHoYeK 1 ByTbINoYeK

COCTaBNAET 72 MM.

YCTPOWCTBO MpefHa3Ha4eHo 419 NCMOb30BaHNS B JIMYHbBIX LENsX, B

JOMALLHMIX 1 OpYrvX MOAO0BHBIX YCIOBMSX, HAMPUMEP:

® B KYXOHHbIX MOMELLEHNAX N9 MepcoHana B MarasuHax, oducax u
OPYrUX NPeanpUSTUSX U YHPEXOEHNSIX;

® Ha CeMbCKOXO3ANCTBEHHbBIX MPEANPUATUAX;

® 19 VCMOMb30BaHWA MOCTOAMbLAMN B FOCTUHULEAX, MOTENSX U
MPOHMX MECTaX MPOXXNBAHUS;

® B MOMELLEHNSX TUMNA JOMAaLLHMX FOCTUHWL

[MpombliLLeHHOE MCMOMb30BaHNE  YCTPOWCTBA, a  Takxke

NCMOMIb30BaHMEe B ABWKYLLUMXCA — TPaAHCMOPTHbIX  CPedcTBax,

HanpuMep, B BaroHe »XenesHOLOPOXHOrO COCTaBa, He JOMyCKaeTCs.

CocTaBHble YacTn yCTpoOnCTBa:

(1) Bpawatowlascs kHorka,; (2) CeeTsLLeecs KObLO;
(8) MoporpegaTens; (4) KopaunHa.
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TexHU4YecKue xapakTepucTuku:

HanpspkeHwe: 220-240 B~/50-60 rL},
[NoTpebnsaemas MOLLHOCTb: 100 Bt

Knacc sawmTbl: Il

Tuvn 3aWwmThI: P21

YKa3aHusi no TexHnke 6e3o0nacHoOCTu:

B paHHOM MHCTpPYKUMM MO npumeHeHWo Bbl HapeTe cnepytollme
0603Ha4eHVs:

BHumaHwme!
Bbicokas cTeneHb prcka: HecobtoaeHe JaHHOro yKa3aHus

MOXKET BbITb OMacHbIM [st 300P0BbS 1 XKN3HN.
OcTopoXHO!

CpenHssa cTeneHb pycka: HeCOBMIoAEHVE OAHHOMO yKa3aHNsi MOXET
HaHeCTN MaTepuasibHbIA yLLEP6.

MpumeyaHue:

Huskas cTeneHb pucKa: MNONMOXEHWH, Ha KOTOpPble HEO6XOAMMO

O6paTl/ITb BHMaHWE npn o6pa|.|.|,eH|/||/| C yCTpOl7ICTBOM.

« [lepen nepBbiM  UCMOSIL30OBAHVMEM YCTPOWCTBA
BHMMATENBLHO MPOYTUTE LAHHYKO VHCTPYKUMO MO
NPUMEHEHWIO. XpaHUTEe ee B [OCTYNMHOM MeCTe,
4TOObI OHa Bcerga 6bina 'y Bac nog pykon.
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o [laHHbIM YyCTPOVICTBOM paspeLlaeTcd
Nnonb30BaTbCA OEeTsdM B BO3pacTte OT 3 JeT U
qMUaMm ¢ OFPaHUYeHHbIMU  PUSUNHECKMMU,
CEHCOPHbIMN 1 YMCTBEHHBIMI  CMIOCOBHOCTAMM
N NLAM, HE UMEKOLLIM AOCTATOYHOro onbiTa 1/
NN OOCTATOYHbIX 3HAHWA B Clly4ae, €Clii OHU
HaxXoOATCA MO4  MPUCMOTPOM WK - MOJYYMIN
yKagaHua  no  6e3onacHoMy  MOJIb30BaHWO
YCTPOWNCTBOM U OCO3HaUIM CBSA3AHHbIE C 3TUM
puckn. [eTaM He pagpelaetcs urpatb C
YCTPOWCTBOM.

« He ponyckatoTCa o4ncTka U 0BCny>XKVBaHWe
yCTponcTBa AeToMu Mnaawe 8 net. et ctaplue
[aHHOro Bo3pacTa MOryT AenaTtb 3TO TOJNbKO MO
NPVYCMOTPOM B3POCIbIX.

o [letn Mmnaglwe 3 NeT He O0MKHbI MMETb A0CTyrNa K
YCTPOWCTBY 1 CETEBOMY Kabento.

« He paspeluaeTcs nonb3oBaTbCs YCTPOUCTBOM
npw BUOMMbIX NOBPEXAEHNAX camoro
YyCTPOWVCTBA, Kabens Unn pO3ETKM.
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Kabefb He OO/MKEH MnorpyxaTbCs B BOOY WM
conpukacatbCsi C  HarpeToll  MOBEPXHOCTHIO
MnTel  BO  K36exaHue  OornacHoCTW  yaapa
SNEKTPUHECKVM TOKOM.

Ecnn noBpexaéH ceTteBou Kabesb YCTPOWUCTBA,
TO B LENdx npeooTBpalleHns OmacHOCTU ero
3aMeHy HeobX0aMMO MOPY4YUTb W3rOTOBUTENHO,
ero  cepBUCHOW  ClyXbe  wnn  Opyromy
KBaNMMULIMPOBAHHOMY NNLLY.

HanpspkeHne ceTn OO/MKHO COOTBETCTBOBATb
TpPebyeMOMy 3HAYEHNIO CETEBOIO HaMNPS>KEHNS,
YKa3aHHOMY Ha YCTPOWCTBE.

YCTPONCTBO HeNb3s Morpyxartb B BOAY WM
CNONb30BaTb BHE MOMELLEHNN.

3anpeLlaeTcs nonb30BaTbCsl  YCTPOWCTBOM  C
NPUMEHEHVEM BHELLHErO pefne BPEMEHN Wn
OTAENBHON CUCTEMBI ONCTaHLIMIOHHOIO
ynpaBneHus, Hanpumep, PaONOPO3ETKM.
YCTPOMUCTBO [OO/PKHO BCerga HaxoauTbCs MOf
HabnogeHem ¢ TeMm,  4Tobbl  MMEenacb
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BO3MOXXHOCTb CBOEBPEMEHHO CpearnpoBaTb B
clyyae BO3HVMKHOBEHWS HEMONAOO0K.

» llcnonbaynte YCTPOWCTBO TOJIbKO no
BblLLIEyKa3aHHOMY Ha3Ha4eHWto. VIcnonb3oBaHne
YCTPOWUCTBA HE MO HAa3HAYEHNIO MOXKET ABMATLCS
AN NONb30BaTENs NCTOYHMKOM OMacHOCTU.

« YCTaHaBmMBanTe YCTPOMCTBO HA POBHYKD MPOYHYHO
MOBEPXHOCTb TakMM 06pa30M, YTOObI PEBEHOK He
CMOI™ €0 OMPOKMHYTb U CTAHYTb 3a Kabesb BHUS.

« He ycTtaHaBnmBanTe yCTPOUCTBO BOAN3N FrOpsaHmnX
MOBEPXHOCTEN, Tra30BblX WN  3NEKTPUHECKMX
NPUOOPOB NN HA HArpPeETYIO KYyXOHHYIO MNnTY,
NHa4e YyCTPOUCTBO MOXET ObITb MOBPEXAEHO.

o YCTPOMUCTBO MOXHO 3arofiHATb TOSIbKO YUCTOW
NUTHLEBOW BOOOW.

o O6bHOBNAVTE BOOY B YCTPOWCTBE MPU Ka>KOOM
HOBOM MOJOrpeBe BO un3bexaHue obpaszoBaHnA
bakTepui.

« Bo Bpema noporpesa: GyTbUIOYKM N BAHOYKM
Henb3s1 NOJOrpeBaTb 3aKpbITbiMKX, MHA4Ye B HUX
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MOXET 00pasoBaTbCs W3ObITOYHOE [OaBlEHME
(puCK B3pbIBa/MOBPREXAEHNA MaTepmana).

[locne noporpesa: nMepemMellanTe coaepXmmoe
OYTbINOYKN WK Crierka BCTpsXHUTe eé. [lepen
TEM, KaK Ha4aTb KOpMIieHne pebeHka, NpoBepbTe
TeMnepatypy MNUTaHnA Ha BHYTPEHHEN CTOPOHE
3ansacTest Bawen pykn. Temnepatypa AETCKOro
NUTaHUS OOJMKHA COoCTaBnATb npumepHo 37 °C,
4YTO COOTBETCTBYET TemnepaTtype Bawero tena.
He noporpesanTte [OETCKOE MUTAHME CINLLIKOM
ponro. V13 coobpaxkeHun  rurmeHbl  Bpems
NoAorpeBaHns He JOMKHO NpeBbILaTh 20 MUHYT.
10  OKOHYaHWM  MOJSIb30BAHUS  YCTPOWCTBOM
BCerga BbHMMaWTE BUIKY W3 PO3ETKWU, HTOObI
CnyyaHO  He  OCTaBUTb  YCTPOWCTBO  BO
BKJItOHEHHOM COCTOSAHWN.

MpumedaHue: B OTIN4NE OT YNOMSIHYTOM B «YKa3aHUSAX MO TEXHWNKE
6€30nacHOCTW» BO3PACTHOW rpynmbl, yCTaHOBNEHHOM 3akoHOM, NUK
PEKOMEHOYET MUCMOMb30BaHWE npubopa AeTbMn OT 12 NeT nocne
NPOBEAEHNST NHCTRYKTaXKa.
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MoporpeB feTCKOro NUTaHus:

1. C NOMOLLBIO KOP3KWHbI (4) YCTAHOBUTE OYTLIIOYKY MM BaHO4YKY B
HE3aKpPbITOM COCTOSHUM B MOJorpesarens (3).

2. 3anonHnTe NPOCTPaHCTBO MeXAy OyTbITOYKOM UM GaHOYKOW ”
Kopnycom nogorpesatens (3) BOOOM KOMHATHOM TeMnepaTypbl.
BbicoTa 3anonHeHusi: [0 rpaHuLbl COAEPXMMOro GyTbINOYKM
N 6aHOYKN, WM e MakC. Ha 1 CM. HWKE KPOMKM
noporpesarens.

3. BcTaBbTe BUIKY NOAOrpeBartens AETCKOro NUTaHns B PO3ETKY.

4. C nomoLbto BpallatoLencs KHomku (1) BbibepuTe HEOOXOAMMYHO
HaCTPOWKY (cuMBOM: OyTbinodka wunm 6aHouka). CeeTdlleecs
KOJBbLLO (2) 3aropuTCs CUHMM LIBETOM.

BHumaHue! Cregute 3a TeMm, 4T06bl Bawm pyks He
compvkacamcb C ropsider Bogow B mnoporpesatene. B

npoLecce NOAorpesa v Korga nogorpesaress 3anonHeH
BOLOOW, €ro HeMb3si NepecTaBNsaTb UV NepeasuraTh.
5.Mocne nomorpesa [Ans PaBHOMEPHOrO pacnpeneneHns
Tenna BCTPSXHUTE 3aKpbITylo OyTbIIOYKY WM nepemMellanTe
JIOXKKOW OETCKOE NUTaHNE B BaHO4Ke.
MpumeyaHue: B 3aBUCMMOCTM OT pasMepa U COAepKaHUs
OyTbINIOYKM BPEMSA MOLAOrPEBa MOXET pasnmnyatbed. Mo nctedeHum
KOPOTKOIro BpemMeHn Bbl Hay4UTeCb OMpedensiTb, Kakylo HaCTPOWKY
npubopa HeobxoaMMO BbIOpaTb ONA  OOCTUKEHWUS  nOeanbHOM
TemnepaTtypbl 4ETCKOMO MUTaHUS.
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6. MN3BneknTe GaHO4Ky / BYTbINOYKY M3 MOAOrpeBaTens, Kak TObKO
CBETOBOE KOJIbLIO (2) MmoracHeT — 9TO O3HaYaeT, YTO >Kenaemas
TemMneparypa nUTaHns JOCTUrHyTa.

7. TNoBepHUTE BpaLLAIOLLYOCS KHOMKY (1) MpOTUB 4acOoBOW CTPENKN
[0 yropa.

8. lMocne KaXkporo MCnonb30BaHNs BbIKIKOHaTE YCTPOWCTBO, BbHYB
BUJIKY 13 PO3ETKU.

MpumeyaHue: 0O TeX NMop, Noka yCTPOWUCTBO HE OTCOEANHEHO OT
CETU, OHO HaXOOUTCS B PEXMME OXUOAHS.

9. BbineiiTe oCTaBLLYIOCS B YCTPOWCTBE >KUOKOCTb.

Moapep>xaHue NUTaHUS B NOJOIPETOM
COCTOSIHUM:

[NopoepxaHve [EeTCKOro MNuUTaHus B MOLOMPETOM  COCTOSAHMUN
BO3MO>XHO C MNMOMOLLIbKO HACTPOEK BpaLLLafOLLLeVICﬂ KHOMKW.

BHumaHwne! 13 COOBPaKEHWIN rUrveHbl Bpemst
A nogaepXaHns B MOAOMPETOM  COCTOSHUM  He  OOSMKHO
npesblwaTts 20 MUHYT.
Pa3M0pa)KVIBaH|/Ie AEeTCKOro nutaHusa:
1. C NMoMOLLBIO KOP3UHbI (4) yCTaHOBUTE BYTbINOYKY MM BaHOYKY B
HE3aKpPbITOM COCTOSHUN B NOAorpeBatens (3).

2. 3anonHuTe MPOCTPaHCTBO Mexay OyTbINOYKON 1M GaHOYKOM 1
KOpMnycom nogorpesatens (3) BOOOM KOMHATHOW TemMnepaTypbl.
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BbicoTa 3anonHeHus: 0O rpaHnLbl COQEPXMMOrO ByTbIIOHKA U
BGaHOYKM, UK XKe MaKC. Ha 1 CM. HDKE KPOMKW MoJorpesarens.

3. BcTaBbTe BUIKY NOAOrpeBarens ETCKOro NUTaHns B PO3ETKY.

4. C nowmolbto  Bpawgakoulenca  kHomku (1) BbiGepuTe *
HaCTPOWKy ANs pa3MOoparKnBaHVIS. 0
CaeTsiLLeecs KOSbLO (2) 3aropuTCs CUHUM LIBETOM. 6
Kak TOMbKO MuUTaHve pasMOpO3UTCS WU CTaHET >KUOKNM,
NpOJO/mKanTe [OEMCTBOBAaTb COMflaCHO MyHKTa 4  WHCTPYKLMK
«[logorpes OEeTCKOro NUTaHns».

OuncTtka n yxop 3a yCTPOUCTBOM:

BHumaHue! Bo nsbexaHre ynapa S1eKTPUHECKUM TOKOM,
TPaBM 1 MOBPEXOEHNI:

e [lepen NMPOBEOEHNEM OHUCTKM BblHUMAMTE BUSIKY YCTPOMCTBA U3
PO3ETKM.

e [lanTe yCTPOWCTBY OCTbITb.

® Hwkorza He norpy>kanTe yCTPOWCTBO B BOAY.

OcTopoXxHo! Hn B koeM crydae He WCMofb3ynTe abpasvBHble,

eOKve UM MOorylume OCTaBUTb LiapanuHbl CPeAcTBa OYUCTKU, T.K.

TaknuMm 06pa3oM MOXHO MOBPEaNTb YCTPOWCTBO.

[MpoTpuTe YCTPOWCTBO BMI2XKHOW TKaHblO. YCTPOWCTBO  HEMb3s

Norpy>katb B BOAY WM MbITb B MOCYLOMOEYHON MalLLVHE.

58



OuucTKa OoT N3BECTKOBOro Hanera:

B 3aBMCMMOCTM OT >KECTKOCTM UCMOMb3yeMOon BOAbl B Te4eHue

BPEMEHN Ha YCTPOWCTBE MOXXET 06pa30BaTbCs M3BECTKOBbLIN HASET,

KOTOPbI HEOBXOOAVMMO MEPUOANYECKN yOanaTb ONA MOAOEP>KaHNUS

YCTPOWNCTBa B pabo4eM COCTOAHMN. [I3BECTKOBbIE OTNIOXEHMS MOIYT

3HaYUTENBHO CHU3UTL 3(DMEKTUBHOCTL YCTPOWCTBA.

OcTopoxHo! He nomb3ynMTeCb UMEWMMUCA B MPOJdake

cpencTBamu 41 yAaneHss M3BECTKOBOIO HaseTa, a TakKe YKCYCHOM

3CCEHLMEN NN KNCNOTOMN.

1. 3anente B ycTponctso 50 M. CBETNOrO CTOMOBOro ykeyca un 50
MJ1. KUMATKA.

2. OcTaBbTe 3TOT pacTBOP AeCTBOBaThL Ha 30 MUH.
OcTopoxHo! Bonee onntenbHoe Bpemsi BO3OEVCTBMSA pacTBOpa
He ynydlaeT pesynbTaToB, OOHAKO CO BPEMEHEM MOXET
NOBPEaANTb YCTPONCTBO.

3. OnopoXXHUTE YCTPOMCTBO.

4. [Baxkabl ONOOCHUTE €ro YACTOM BOLON.

5. [JanTe yCTPOWCTBY BbICOXHYTb.

YTunnsauus:
YnakoBka:

Ons yTvimsaumn ynakoBku CneayeT YYuTbiBaTb COOTBETCTBYIOLLWE
npednvcanns Balleli cTpaHbl Mo oXpaHe OKpy»KaloLLel cpeqp!.
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YcTpoicTBo:

CVvMBON MEpPEeYEpKHYTOro MyCOPHOro 6aka Ha Konecax

0O3Ha4aeT, 4TO B CcTpaHax Esponenckoro Coto3a nmpodyKT

noaNEXNT OTAENbHOW yTUAM3aumMn. 3TO OTHOCUTCHA K

JAaHHOMY M3OENN0 N KO BCEM COCTaBHbIM HaCTsM C AaHHbIM

EEEE C/MBOJIOM. V30envs, noMedeHHble Takm 06pa3oM, Henb3s

Bbl6pachiBaTb BMECTE C OObIYHLIM ObITOBLIM MYCOPOM, UX

HY>XHO cOaBaTb A8 NepepaboTky B MyHKTbl Mprvema ObiBLUMX B
YNOTPEBNEHNM ANEKTPUHECKMX N SNIEKTPOHHBIX MPUGOPOB.

MapaHTus:

[MOMMMO rapaHTUMHbIX 06A3aTeNbCTB NPOoAaBLa CorflacHO AOroBOpY
MOKYMKM, MPOV3BOAUTESb TAKXKE NPENOCTaBNAET rapaHTUio Ha 2 roga
C [aTbl MOKyMKM Mpu YyCroBuM 6epexxHoro obpalleHns C
YCTPOWCTBOM U COBMIOAEHVN VHCTPYKUMW MO MpuMeHeHuto. [Jata
MOKYMKM 1 TUMN YCTPOWCTBA YKa3aHbl B KBUTAHLMM Ha MOKYTKY.
3aKoHHble npaBa  MOKynaTens He  OrpaHv4MBatoTCs  LaHHOW
rapaHTVen NPoOV3BOAUTENS.

Mbl 0653yeMCsi B TeYeHWe rapaHTUMHOrO CpoKa YCTpaHUTb BCE
Hernonagk/ yCTPOWCTBA, CBA3aHHble C AedekTamy mMartepuana unm
oLmbKamm KOHCTPYKLUNN. ["apaHTuA He 3aTparnesaet
ObICTPON3HALLMBAOLLMECS OETAN.

HesHaqmTenbHble  OTKIIOHEHWSI  YCTPOWCTBA  OT  MMIAHOBbIX
XapaKTEPUCTUK, He BMSOWLME Ha paboTy YCTpOMCTBA MpWU €ro
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NCMOSIb30BaHUM, He  SIBASOTCA  MOBOAOM  ANS  UCMOSHEHUS
rapaHTUiHbIX — 06s3aTelbcTB. Kpome  Toro, rapaHtus  He
pPacnpOCTPaHAETCS Ha AedeKTbl YCTPOWCTBA, MOSyYEHHbIE MNpPn
TPaHCMOPTUPOBKE, BLIMOHAEMOV He MPOW3BOAUTENEM, a TakxKe
BOSHUKLLWME B pe3ynbTaTte HeHagnexaulero ob6paileHns ¢C
YCTPOWNCTBOM WM yxOoda 3a HUM, WAM OOCTyna K YCTPOWUCTBY
HeYMOMHOMOYEHHbIX AJ151 3TOrO L.

VicnonHeHve rapaHTUnHbIX 0653aTebCTB  MPOUCXOOUT, Ha  Hall
BbIGOP, MyTEM MPOBEAEHNS PEMOHTHbIX PaboT, 3ameHbl aeTanem
YCTPOWCTBA UM YCTPOMCTBA LemmMkoM. OHO He BReYeT 3a cobom
NPOANEHNe CYLLECTBYIOLIErO WA Ha4ano HOBOrO rapaHTUMHOro
cpoka. [apaHTUHble CPOKWM AN BCTPOEHHbIX 3amacHbIX YacTewn
NCTEKAKOT OAHOBPEMEHHO C rapaHTUMHbIM CPOKOM ANd CamMoro
yCTpOWCTBa.

[Mpo4yre MpeTeH3uM, B YaCTHOCTW, KacatoLMecss He CBA3aHHOro C
YCTPONCTBOM YLLEPOA, HE MPUHMMAIOTCS, 3a UCKITIOYEHMEM CITy4aeB
NMPOVHATNA npeTeH3|/||7|, npeanncaHHbIX 3aKOHO4ATENbCTBOM.

Hamn He nepeHuMaoTCd pacxodbl W PUCKM, CBs3aHHble C
TPaHCMOPTUPOBKOW.

[apaHTUs  He  pacrnpocTpaHsieTca  Ha  ycTpoucTea  6e3
MOATBEPXKAEHHOW AaTbl MOKYMKW. PEMOHT YCTPOWCTBA NMPON3BOANTCS
TOMbKO MOcNe 0B6CY>KAEHUS C MOKynaTenem.

CoxpaHante agpec, HOMEP apTUKya M HOMEP MapTuM Ha chnydan
BO3HVIKHOBEHMS! BOMPOCOB.
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KOHTaKTHbIe AaHHbI€:

AK. Xaaze OctxaHoenscresenbLuadt MOX,

MOCKOBCKOE MPeacTaBuTENLCTBO, Y. AMuTprs YnbsHosa a.16 kopn. 2
odmc 391-392, 117292 Mocksa, Poccuiickas deagpariys.
www.nuk-baby.ru

e-malil: medical@achaase.ru.

Ceptudmkar cooTBeTCTBUA:

YCTPOMCTBO YAOBNETBOPSAET BCEM MPUMEHSEMbIM  EBPOMENCKIM
OVPEKTMBaM W COOTBETCTBYIOLUMM HaUMOHaNbHbIM HopMaM. OHu
nepe4ncneHbl B ceptudmrkare cooTBETCTBMS HopMam EC, KOTopbiii
MOXXHO 3anpocuTb y npoussoautens. Ceptudumkar COOTBETCTBUA
NMeETCs Ha caiTe www.nuk.com.
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ZKOTIOG Xpnong

O OBegpuavtipag prupmepd NUK Thermo 3in1  xpnolevel otnv
anougn, otn BEppavon f T dlatrpEnon TN BepUOTNTAG UTIUTEPS N
Balwv peoca oe vepd. H péyiotn SIAUETPOg Prpmepd kal Balwv
QVEPXETAL OE 72 mm.

Ta pruprepod anod MoALABUAEVIO (PE) kal T 0aKOLAAKIO ATTOBrKeLoNG
UNTPIKOU YAAOKTOG &gV eival KATAAANAQ yla TN CUCKEUN.

H cuokeur] eival KaTAAANAN yla IBIWTIKA XEron Kabwg Kat yia Xenon
OTO VOIKOKUPLIO KAl YA TIAPOHO0IEG EPAPHIOYES, OTIWG yIa TIAPASELYUA:

H

oe KouCiveg yla epyalopEvouC OE KATAOTHUATA, ypadeia kal
AAAOUC BlopnXavikoug TOWEIG,

0O€ QYPOTIKEG ETIKEIPHNOELC,

VIO ETUCKETTTEG EEVOOOXEIWY, POTEA KAl GAAWV EYKATAOTACEWV
OTEYaoNG,

O€ TIEVOIOV PE TIPWIVO.

ETIAYYEAUATIKY) XPron KabBweC Kal N AEITOLPYIa O OXNUATA TIOU

Bpiokovtal o Kivnon, T.X. o aldNPOoSPOUIKA Baydvia arnmayopeVETAL.

EmiokoTnon GuoKeLNG:
(1) TEPIOTPEPOPEVO KOLUTT, (2) PWTEIVOC SAKTUNIOG, (3) BepuavTrPAC
UTIUTEPO, (4) KAAAOL.
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Texvika otoixeia

Tpododoaia téong: 220-240 V~/50-60 Hz
loxuc: 100 W

KAdon pootaciac: I

BaBuog mpootaciag: P21

YTmodeifeig acpaieiaq:
2e autég TIc Odnyieg xelplopoL Ba Ppeite TOug aKOGAOLBOULC GPOUC
onuara:

Mposidomoinon!

A Meyahog  kivbuvog: TapaBiaon Tng mpoedoroinong
EVOEXETAL VA TIDOKAAECEL OWHATIKA BAAPRN Kal BAGBN yia TN
<wn.

Mpocoxn!

Méetplog kivouvog: TMapaBiaon g Tmpoedomnoinong evoexeTal va

TIPOKAAETEL LAIKN BAGRN.

Ymodei§n:

MIKPOG KivOuvOG: @EUaTa, OXETIKA UE TO XEIPIOUO TNG CLOKEULNG TIOU

TIPETIEL va AapBavovTat uttoyn.

e [Moiv amd TN xprion t™N¢ ouokeunc OloBdote

TIPOOEKTIKA AUTEG TIC 0dNYIEG XPNoNG Kal GUAGETE
TIG.
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e« H mopoloa  oOuokeury  ETUTPEMETAl VA
xpnotgortoleirat arnod nadid NAIKIag ard 3 eTwv Kal
aro ATOUA PE TIEPIOPIOPEVEC CWHATIKEC, PUXIKEC
'l VONTIKEC IKAVOTNTEG 1 arO ATOPA PE EAAEIT
eunepia ry/katr yvwon, POvo ePpOooV  LUTTAPXEL
MAPAKOAOUBNON Kal KATAPTION OXETIKA UE TNV
QodOaAr] XpPrion TNG CUOKELNG KAl TWV KIVOUVWV
mou  evdeExeTal va TPoKUYpouv. Ta maldld
arayopeveTal va maiCouv Pe Tn CLOKELN.

o O KaBaplopds Kal N cuvtrpnon &gV ETUTPETETAL
va Tpaypatoroletal and nadld, eKTOC Kal av n
NAKKIQ Toug eival peyaAutepn armd 8 €TWV Kal
BpiokovTal LTd KABECTWG ETITAENONG.

o Ta maldid NAkiag KATw Twv 3 €TWV KOBWG Kal Ta
KATOKIOIa Kal Ta aypoTIKA wa TIPETEL VA UEVOULV
HOKOIA armd TN OUOKELN KAl TO NAEKTPIKO
KAAWSIO.

e 2€ TIEPITTTWON OPATWV  EAATTWHATWY NG
OLOKELNG, Tou KoAwdIiov 1 Tou Puopartog dev
ETUTPETIETAL N AEITOLPYIA TNG OVOKELNC.
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o To KOAWODIO GV ETITPEMETAL VA EPXETAL OE £MADH)
he vepOd 1| PAYEIQIKN €0TIa, yla TpooTacia arod
NAEKTPOTIANE(Q.

o AV TO KOAWSIO pELUATOC €XEl LTTOOTEl BAARN, Ba
MPEEMEL  yla TNV  aroduyy  KivoLvwv  va
avtikaBiotatar armd  TOV  KATAOKELAOTr, TNV
urnNPEeocia  CEPPIC  TEAATWY 1 TIAPEPPEPEC
e€EIBIKELPEVO ATOLIO.

e H 1don nAeKTPIKOU SIKTLOL KAl TA OTOIKE(d TAONG
mou  avadgePovTal OTnV  KATW TAELPA  TNG
OULOKEULNC TIPETIEL VA CUPWVOULV.

« H ovokeun 6ev péemnel va PubifeTal peoa og vepod
I va AEITOVPYEL OE EEWTEPIKOVC XWPEOUC.

e H ouokeur) 6gv ETUTPETETAl VA  AETOLPYEL UE
EEWTEPIKO  XPOVOLETPO 1N EEXWPIOTO  oLoTNUA
TNAESPAONC, OTIWG YIa TIAPAdEYUA acLppATn TIPICa,
OOTL N ouoKeLr KATA TN SIAPKEIA TNG AEITOLEYIOG
OeV TIPETIEL VA AEITOUPYEL TIOTE XWPIC eTRAEYN, £TOL
WOTE Ol AEITOLPYIKEG BAGPBEC va yivovtal eyKAipwe
QVTIANTTTEC.
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XPNOWWOTIOIEITE TN CLUOKELN POVO YIA TOV TIEQLYPA-
GoOpevo okomo xpriong. H akatdAANAn xpron
EYKUUOVEL EVOEXOUEVWG KIVOUVOUG YIA TO XPNOTN.
TomoBETNOTE TN OLOKELH £TOL WOTE VA OTEKETAL
oTabepd Kal o Opbla B€on XwpIiC va LTIAPXEL
Kivouvog avatporng TG arnod To nadi cag ouTe va
eival EPIKTO TO TPAPRNYUA TNG ATTO TO KOAWAIO PE
OULVETEIQ TTTWONG TNG ard To TPAMEC 1) and Tov
MAyKO TNG Koulivag.

H ouokeur) dev TPETIEL va TOTIOBETEITAl KOVTA OE
KAUTEG erudaveleg, o€ Bepuol GouPVoUC N
KOVTA OE OUOKEUEC QEPIOL 1 NAEKTPIKEC
OUOKEUVEC, YIATI Prtopei va urtooTtel BAGRN.

H  ouokeurl eruTpemeTal  va  AETOLPYEL
ATTOKAEIOTIKA PE KABAPO TIOCIUO VEPO.

Metd amd kadBe Beppavon prprepd n Badou,
AVAVEWOTE TO VEPO, OUTWC WOTE VA ATIOPLYETE
TNV QVATTTUEN PIKPOBIWV.

Kata tn didpkeia tng 8€ppavong: Ta priprepd
N Ta Bala dev ETUTPEMETAL VA €ival KAEIOTA pECA
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otn  ouokeur.  AIPOPETIKA  eVOEXETAL  va
TPOKANBEl uTEpTiieon (KIVOLVOG EKPNENGC/LAIKWY
BAABwV).

o Meta tn 0€ppavon: AvadeloTe TO TIEPIEXOUEVO
Tou Badou 1 avokvAoTe eAaPPA TO PTIPTIEPO.
MpotolL Taloete 1O TIAWS ©QC, €AeyETe OTnV
EOWTEPIKI TIAELPA TOU KAPTIOL ©AC Qv N
Bepuokpacia ™G TPodng eivar aodaAng yla To
HwPoO oac. lMpemel va kuuaivetal og mep. 37 °C,
oLpdwva Pe TN BepuoKpacia cwuATodg oag.

« Mnv Beppaivete T Bpedikn TPOPN yia PeyAAo
XPOVIKO Siaotnua. [a AOyoug vylevng Oev TIPETEL
va unspBolveTe Ta 20 AertTd.

e MeTd TN xprion PPOVTIOTE va ATIOCLVOEETE TN
OLOKeLr) armd TO NAEKTPIKO OIKTLO, yla va PNV
UTTOPEL va evepyortioinBei akovola.

YTode1§n: EKTOC TG NAIKIOKNG opddag TIou avadeEQETAL OTO onuEio

,YTIod¢eitelc aodpirelag”, n omoia mpoodlopiletal voukd, n NUK

TIPOTEIVEL TN XPrON TN CUOKELNG UTIO KOBEOTWS KABodrynong Povo
anod TNV NAKia Twv 12 €TWv..
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Gepuavon ™G TPOPNQ

1. TomoBetrioTe TO prupmepod f 1o Bado OVOl)(TO pe TN BorBela Tou
KOAQBI0L (4) peca oTo Beppavinpa Prunepos (3).

2. [epioTe TOV KEVO XWPEO TIOU BpioKETAl HETAED TOL PTIUTIEQO 1] TOU
Badou Kat Tou Beppavtripa (3) pe vepod (Bepuokpacia dwpartiou).
YPog mMARPWoNG: €wg TO LYPOC TOU TIEPIEXOUEVOL UTIUTIEQO N
Badou N €wg 1 ek. KATW Ao TIG TAPLDEG Tou doxeiov.

. 2uvdeaTe To Buopa dikTvoL atnv Tpica.

4. Me 10 TeploTpedoOpevo koupi (1) eTUAEETE TNV avTioTon PLBUIWN

(oVuBOAO: pruumePod 1 BACo).
O PwTevOg SAKTUAIOG (2) avafeL og UTTAE XpWHA.

f Mpoeidomoinon! Mnv mTANCIAleTE Pe TA XEPIA OAC TO

w

uTEPBEPPIO VEPO TNG cuokeunc. ‘OTav N cuokeur| Bepuaivel N
elval yepdtn pe umEPBepUo vePO, Oev ETUTPEMETAL va
WETAKIVNBEL oUTE va AAAAEEL BEaN.

5. AvadeloTe TO TEPIEXOPEVO TOL BACOL TIO CUXVA 1 QVOKIVIOTE
eAadPA TO UMIPMEPO, £TOL WOTE N BepudTnNTa va Katavepnoel
opolduopda.

YTode1€§n: Avahoya e To PEyeBOg TOU PMILTEQO/TIEPIEXOUEVO KAl TNG

apxKNGg Bepuokpaciag, evéexetal va OSadepel N Slapkeld NG

Beppavonc. Metd amd oUVTOPO XPOVIKO SldoTnua Ba eCakpBwoeTe

TOV TPOTIO TIOU TIPEMEL va PUBUICETE TN CUCKeLr], OUTWG WOTE va

armoAauPBAveTe TNV 1BAVIKN Beppokpacia TnG Tepodnc.
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6. ADQIpPECTE TO UTIPTIEPO/TO BACO, QUECWS POANG OPrOEL O UTIAE
QwTENVOC  OOKTUAIOG (2), emeldr) eruTelxBnke N €mbuunTh
Bepuokpaacia.

7. MeploTPEPTE TO TEQIOTPEPOPEVO KOLUTTL (1) APIOTEPOOTPODA £WC
TO onueio avaoToAnG.

8. ATEVEQYOTIOINOTE TN CUCKELH JETA Ao TN XPrion, ArmocUVOEOVTAG
TN ouoKeLr) ard To SIKTLO.

Ymodein: H cuokeur| Bpioketal oe AeIToupyia avapovng, yia oon
wpa ev £xel artoouvdebel amod To SiKTLO.

9. AmoppipTe TNV LTTOAEMOPEVN TTIOCOTNTA VEPOU.

Awatniipnon tng Oeppokpaciag tng TPoPng
Eivat duvatr) n dlatpnon Tng BepUOKPACIaC XPNOWOTIOWVTAG TIG
XAUNAOTEPEG PUBUITEIC TOUL TIEPIOTPEDOPEVOL KOUUTTIOU.

Mpogidomoinaon! MNa Adyoug uvylevng N Bpedikn Tpodr dev
A npenel va dlatnpeital (eotn yla meplocoTePo arod 20 Aemtd.

Zemaywpa tng TPpodPng

1. TomoBetiote TO PmmmePS 11 To BAlo avoiXtd e Tn RoriBela tou
kaAaBIoL (4) eoa oto Beppuavtripa Pruurnepo (3).

2. [eploTte TOV KEVO XWPO TIOL BpicKETAL PETAEY TOU UTIUTIEPO ] TOL
adou kat Tou Beppavthpa (3) e vepod (Beppokpacia dwpaTtiou).
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YPog mMARPWOoNG: €w¢ TO VYOG TOU TIEPIEXOPEVOL UTIUTIEQO N
Badou N €wg 1 ek. KATW Ao TIG TAPLDEG Tou doxeiou.

3. 2uvdeote TO Puopa Siktvou oTny TIPiCa.

4. Me To ePIOTPEPOUEVO KouWTT (1) ETIAEETE TN PLBUION YA TO *
Eenaywpa. )
O dwtevdg SAKTVAIOG (2) avABEel OE PTTAE XpWHA. 0
Augow POAIC Eemaywaoel N TPodr Kal PpiokeTal TTAEOV OE
QEVLCTN KATACTAON, CLVEXIOTE HE TOV TPOTIO TIOU TEPYPADETAL
OTO onueio 4 oto onueio ,O¢puavon TG TPodNg™.

KaBbapiopog kat suvtipnon

Mpoewdomoinon!  lpog  amoduyry  NAEKTPOTANEiag,
A TpavpatiopoL f BAGBNG otn cuoKewn:

®  AMOCLVOEDTE TPV ATO TOV KaBApIopd To Buopa ard Ty mpida.

o Erutp€YTe OTN OUOKELN VA KPUWOEL TIPWV ATtO TOV KABAPIoUO.

e Mnv BuBICeTe TN CLOKEL TIOTE PECA OE VEPO.

Mpoooxn! Mnv xpnoloroleite eTBETIKA 11 SlABPWTIKA KABAPICTIKA
HECQ. KATL TETOIO EVOEXETAL VA TIPOKAAETEL BAGPBN OTN CUCKELN).
2KOUTHOTE TN OUOKELN e éva vwTo Tavi. Mnv KpatdTte TOTE TN
OUOKELH KATW amd vepd 1 pnv TNV TIAEVETE PECA OE TIALVINPIO
TUATWV.
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AntaocfEotwon
MeTa amd KAMOLO XPOVIKO SldoTnua Adyw TNGS XProng cLoowPEVOVTAL
GAaTa OTO E0WTEPIKO TNG OUCKELUNG (avaloya pe TO PaBuod
OKANPOTNTAG Tou vePoL Bpuong). Autr TNV evandBeon aAdTwy Ba
TPEMEL VA TNV QAMOPAKPUVETE OE TAKTIKA OlaoTtruaTta, yia va
dlaodaliCeTe TNV  KavoTnTa Asttoupyiag TG ouokeung. Ol
EVATIOBEDEIG AAATWY UTTOPE! VA PEWCOLY CNUIAVTIKA TNV arnédoon.
Mpoooxn! Mnv xpnoworolelte péoa anacBEcTwong TOL EUTTOPIOL N
TIAyOpOPdPO OEIKO OEL 1} ABaVIKO OEL.
1. lepiote ™ ouokeury pe 50 ml Asukod eruTpareCio 0L kar 50 ml
BPacTod vepo.
2. Erutpéyte oto piyua va dpdael yia 30 Aerttd.
Mpogoxn! O1 o peydhol xpovol dpdong dev CUPPBANOLY OoTNV
AMAOPRECTWON, WOTOCO EVOEXETAL VA KATACTPEPOLV TN CUCKELN
KATA TO TEPACHA TOU XPOVOU.
3. Aroppipte TO piypa.
4. MAOveTe 6U0 HOPEC pe KABAPO vePO.
5. 2ZTeyvWwaTE TN CUCKELN.

Amtéoupon
Zuokevaoia

Ma va amoppiPpeTe TN OUCKELACIA, TIPOCEETE TIC OXETIKEG
TTPOJIAYPAPEG yIa TO TIEPIBAANOV TIOU IOXUOULV TN XWPA 0aC.
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Zuokeun

To oUuBoAo Tou SlaypaupEVOL GOXEIOL ATTIOPPILUATWY
OnAwvel OTL To TPOoIdv otnv Euvpwrnadikry Evwon mpenet va
arocuPBel oe EeEXWPIOT) OUAAOYH] ATIOPPILUATWY. AUTO

lOXVEL YA TO TIPOIOV KAl YA OAQ TA £EQQTHUATA TIOU PEPOLV

BN ) orjpavon pe To B0 oupPoAo. lMpoidvta Tou dEPoLV
onuavon Sev ETUTPEMETAL VA ATOOUPOVTAL PJE TA KAVOVIKA

OKIOKG armoppiupaTa, aAAA TIPETIEL VA CUAAEYOVTAL OE EI0IKA onpeia
UTTOSOXNG YA TNV QVAKUKAWGON NAEKTPIKWY KAl NAEKTROVIKWY
OLoKeLWV. H avakUKAwon urooTnEilel TN peiwon KatavaAwong
TPWTWY LAWYV Kal avakoudilel To TEPBANNOV. ZLVEMWG TNPETE
OTTWOSNTIOTE TOUG KAVOVICOUG artoppuPng Tou IOXU0LV OTN XWPA Oag.

Eyyonon

EKTOC amd TIC UMOXPEWOoES €yyuodociag TOL TWANTH  TIOU
TIPOKUTTTOLY Ao TN oLPPBACN TIWANONG, O TIEPITTTWON TIPOCEKTIKOV
XEPIOPOU  TNG COUOKELNG Kal AauBavovtag umoyn TG odnyieg
XEPIOPOU, EUEIC WG KATAOKELACTNC OAC TIAPXOULE yyLNCN 24 UNvwv
arnd TN oTyury ayopdg TG COUCKELNC. H nuepopnvia ayopdc kal o
TUTIOC CUOKELNG TIPETEL VA ATTOSEIKVUOVTAL UE pia anddelEn ayopdc.
Ta vouka Skawwpata Tou ayopactr dev meplopilovral and tnv
Tapovoa gyyunon KATAOKELAOTH.

Yroxpeoupeba va erudlopBuwvoupe OAeG TIC EAAEIPELS, TTOL odeilovTal
0E ENATTWHPATA UVAKOU 1 o€ OPOAUOTA KATAKELNG €EVIOC TNG
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AldpKelag TNG eyyvnong. Ta pepn ¢Bopdg amokAsiovtal amod tnv
gyyonon.

AUEANTEEG amoKAioel and TNV Tpodlaypadouevn KATtAoTacon, ol
oroieg elval aorpavteg yia tnv agia Kat TNV KaTaAANAOTNTA XPrnong
OUOKeLNg, Oev amMOTEAOUV ULMOXPEWON eyyvodooiag. Emiong dev
UTopel va yivel xprion Tng €yyunong, €4v ot EAAEIDEIG OTN CUOKELN
ogeilovtal oe BAAPBEC kaTA TN peadopd, ol oroleg eV EUTHTITOLV OTO
TAQIO10 TNG €VBVVNG PAC, 0 ECHAAUEVN XProN 1 EAAELT dpovTida n
ePOooV AJQPBOLV XWPA XEPIOUOI OTn OUCKeLr, Toug ormoioug &ev
EXOUUE EYKPIVEL

H eyyvodooia mpayuatomoletal Kat' ermAoyr pag, ue emdiopbwon,
QvTIKaTdotaon e€apTNUATWY 1 avIikatdotaon Tng ouokeung. H
anoédoon eyyuodoaoiag dev €XEl WG ATIOTEAECUA TNV ETIUNKLVON OUTE
TNV €K VEOUL Evapén TNG dIAPKEIaS eyyunong. H mpobeopia eyyonong
VIO EVOWHATWHEVA AVTAAGKTIKA OAOKANPWVETAL PE TNV TIpoBeopia
€yylnong yla o0AOKANPN N CUCKELN.

ArnokAeiovtal Tepatepw 1 AAeG alwoelg, eldika oe 0,Tt adopd oe
arolnuiwon yia PAABEC EKTOC TNG CLOKELNG, EPOCOV N €LBLVN dev
opifeTal avayKkaoTiKA anod To VOUO.

Aev avalapBavoupe Ta €€06a Kal TOUG KIVOUVOUG JETADOPAC.

H amooToAr) OuUOKEUNG XWPIC AmModEKTIKO nUEPOUNVIAS ayopag
QVTIHETWTTICETAL WG TIEPITTTWON €TioKeLNG. H emdlvPBwon CUoKELNG
TIPAYUATOTIOIETAL JOVO PETA ATTO CLVEWONON LUE TOV TIEAATN.
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Ma Tnv MepimTwon epwTroewy MAPAKAAoLUE GUAAETE Tn SlevBuvon,
Tov Kw?. €idoug Kal Tov ap. TapTidag.

Emikowvwvia

®APMAIO EE-X. TZHMOY & ZIA, T.0. 291 - KAAOXQPI 57009,
OEZZANONIKH

TnA.: 2310 751 525
®ag;: 2310 789 621
e-mail: info@nuk.gr

AnAwon cuppdépdpwong

H ouokeur| avtamokpiveTal o€ OAEC TIC OXUOUOEC EVLPWIICIKES
kaTevBuVTNPIEG OdNYiEC KABWC KAl OTA EVAPHIOVIOPEVA TIPOTUTIA.
Autd avadepovtal otn dNAwon ocuppopdwong EE, tnv omoia
uropeite va (NTAOETE arod Tov katackeuaoTr). Mnopeite va Bpeite n
onAwaon cuppdpdwong otn dlebBuvon www.nuk.com.

75



Przeznaczenie

Podgrzewacz do butelek NUK Thermo 3 w 1 stuzy do rozmrazania,

podgrzewania i utrzymywania temperatury pokarmoéw dla niemowlat

w butelkach i stoiczkach za pomocg gorgcej wody. Maksymalna

Srednica butelek i stoiczkéw wynosi 72 mm.

Urzadzenie nie nadaje sie do butelek z polietylenu oraz woreczkéw na

mleko matczyne.

Urzadzenie przeznaczone jest do uzytku prywatnego i stosowania w

gospodarstwie domowym oraz do celdw podobnych do celéw

wystepujacych w gospodarstwie domowym, np.:

e w kuchniach dla pracownikéw sklepdw, biur i innych obiektow
gospodarczych;

e w gospodarstwach rolnych;

e przez klientdw w hotelach, motelach i innych obiektach
mieszkalnych;

e w pensjonatach oferujgcych noclegi i $niadania.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do uzytkowania w ramach

dziatalnosci gospodarczej oraz do stosowania w pojazdach

znajdujgcych sie w ruchu, np. w wagonach kolejowych.

Elementy urzadzenia:
(1) pokretto; (2) pierscien swiecacy; (8) podgrzewacz butelek;
(4) koszyczek.
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Dane techniczne

Napiecie zasilajace: 220-240 V~/50-60 Hz
Moc: 100 W

Klasa ochrony: Il

Stopien ochrony: P21

Zasady bezpieczenstwa:
Instrukcja obstugi zawiera nastepujgce hasta ostrzegawcze:

Ostrzezenie!

A Wysokie ryzyko: Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia grozi utratg
zdrowia lub zycia.

Uwagal

Srednie  ryzyko:  Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia moze

spowodowac szkody materialne.

Wskazowka:

Niskie ryzyko: Kwestie, ktdre nalezy uwzgledni¢ przy eksploatacii

urzadzenia.

« Przed rozpoczeciem uzytkowania urzadzenia
nalezy uwaznie przeczytaC niniejsza instrukcje i
zachowac ja.

» To urzadzenie moze byC¢ uzywane przez dzieci w
wieku 3 lat | starsze oraz osoby o ograniczonych
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zdolnosciach  fizycznych, sensorycznych lub
umystowych lub nieposiadajgce dostatecznego
doswiadczenia i/lub dostatecznej wiedzy, tylko
pod warunkiem, ze znajdujg sie one pod
nadzorem i/lub otrzymaty instrukcje bezpiecznego
uzywania urzadzenia i zrozumiaty wynikajgce stgd
zagrozenia. Nie wolno pozwala¢ dzieciom na
zabawe urzgdzeniem.

Czynnosci wchodzace w zakres czyszczenia i
pielegnaciji urzadzenia nie moga by¢ wykonywane
przez dzieci, chyba ze sg one w wieku co najmniegj
8 lat i znajdujg sie pod nadzorem odpowiedniegj
osoby.

Dzieci w wieku ponizej 3 lat oraz zwierzeta
domowe nalezy trzymac z daleka od urzgdzenia i
przewodu sieciowego.

W przypadku ewidentnych uszkodzen urzgdzenia,
kabla albo wtyczki nie wolno witgczac urzgdzenia.

Kabel nie moze sie zetkngC z wodg ani palnikiem, w
przeciwnym razie moze dojs¢ do porazenia pradem.
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Jesli kabel sieciowy jest uszkodzony, to musi on
zostac naprawiony przez producenta, jego serwis
lub podobnie wykwalifikowang osobe, aby
zapobiec zagrozeniom.

Napiecie sieciowe powinno by¢ zgodne z
napieciem podanym na urzadzeniu.

Urzadzenia nie wolno zanurza¢ w wodzie ani
uzywac na dworze.

Urzadzenie nie moze by¢ potgczone z
zewnetrznym zegarem sterujgcym albo z innym
systemem zdalnego sterowania, na przyktad
gniazdkiem sterowanym bezprzewodowo,
poniewaz podczas uzywania urzgdzenie musi byc
ciggle pod nadzorem, co jest warunkiem
skutecznej interwencji w razie wystgpienia
zaktocen.

Stosowac urzgdzenie tylko zgodnie z opisanym
przeznaczeniem. Uzytkowanie niezgodne z
przeznaczeniem moze byC¢ niebezpieczne dla
uzytkownika.
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UstawiC urzgdzenie w takim migjscu, w ktorym
moze sta¢ stabilnie i prosto i nie grozi mu
przewrocenie przez dziecko ani Sciggniecie ze
stotu czy blatu kuchennego za kabel.

Nie stawia¢ urzadzenia w poblizu gorgcych
powierzchni, w nagrzanych piekarnikach lub w
poblizu urzgdzen gazowych lub elektrycznych, gdyz
urzadzenie moze przez to zostac¢ uszkodzone.

W urzadzeniu wolno uzywacC wytgcznie czyste]
wody pitnej.

Za kazdym razem przed podgrzewaniem butelki
lub stoiczka nalezy nala¢ sSwiezej wody, aby nie
dopusci¢ do rozwoju drobnoustrojow.

Podczas podgrzewania: Butelki lub stoiczki
podgrzewane w urzgdzeniu nie moga byc
zamknigte. W przeciwnym razie moze w nich
powstac nadcisnienie (niebezpieczenstwo
wybuchu i szkdd materialnych)

Po podgrzaniu: \Wymiesza¢ zawartosc¢ stoiczka lub
lekko potrzasngC butelkg. Przed przystgpieniem do
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karmienia dziecka sprawdzi¢ na wewnetrznej stronie
witasnego przegubu, czy temperatura pokarmu jest
odpowiednia  dla  niemowlecia.  Prawidtowa
temperatura wynosi ok. 37°C, tak samo jak
temperatura ciata dorostego cztowieka.

« Pokarmu dla niemowlat nie nalezy podgrzewac za
dtugo. Ze wzgleddw higienicznych nie przekraczac
20 minut.

« Po uzyciu odtaczy¢ urzadzenie od sieci, aby nie
mogto zosta¢ przypadkowo wigczone.

Wskazowka: Pomimo  ustawowych  zalecen  wiekowych
wymienionych w czesci  "Zasady bezpieczenstwa" firma NUK
sugeruje, ze urzadzenie powinno by¢ uzytkowane wytgcznie przez
osoby, ktdre ukonczyty 12 lat, po otrzymaniu odpowiednich instrukciji.

Podgrzewanie pokarmu

1. Wiozy¢ niezamknieta butelke lub sfoiczek za pomocg koszyczka (4) do
podgrzewacza pokarmu (3).

2. Pusta przestrzen pomiedzy butelka Ilub  stoiczkiem i
podgrzewaczem pokarmu (3) wypemhi¢ woda (o temperaturze
pokojowej).

Wysokos$¢é napetniania: do wysokosci zawartosci butelki lub
stoiczka badz do maks. 1 cm ponizej krawedzi pojemnika.
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3. Podtaczy¢ wtyczke do gniazda sieciowego.

4. Wybra¢ pokrettem (1) odpowiednie ustawienie (symbol: butelka
albo stoiczek).

Pierscien swiecacy (2) Swieci w kolorze niebieskim.
Ostrzezenie! TrzymaC rece z daleka od gorgcej wody

A znajdujacej sie w urzgdzeniu. Gdy urzadzenie grzeje albo jest

napetnione goraca woda, nie przestawiac go i nie przesuwag.

5. Co jakis czas miesza¢ zawartos¢ stoiczka lub lekko przekrecac
butelke, aby ciepto rozchodzito sie szybciej i bardziej rownomiemie.

Wskazowka: W zaleznosci od wielkosci i zawartosci butelki i jej

temperatury wyjsciowej podgrzewanie moze trwa¢ dtuzej lub kréce;.

Juz po krétkim okresie uzytkowania uzytkownik wie, jak ustawiac

urzadzenie, by uzyskac idealng temperature pokarmu.

6. Gdy niebieski piescien swiecacy (2) zgasnie, nalezy wyja¢ butelke
lub stoiczek z urzadzenia, gdyz w tym momencie wymagana
temperatura zostata osiggnieta.

7. Obroci¢ pokretto (1) do oporu, w kierunku przeciwnym do ruchu
wskazowek zegara.

8. Po kazdym uzyciu nalezy wytaczy¢ urzadzenie, poprzez odtgczenie
go od sieci elektryczne.

Wskazowka: Urzgdzenie jest w stanie czuwania, tak diugo jak nie
jest odtgczone od sieci elektrycznej.

9. Wyla¢ pozostatg wode z urzgdzenia.

Q) 82



Utrzymywanie temperatury pokarmu

Utrzymywanie temperatury pokarmu jest mozliwe przy uzyciu dolnych
ustawien pokretta.

f Ostrzezenie! Ze wzgleddéw higienicznych pokarmu dla

niemowlat nie nalezy ogrzewaé przez czas dtuzszy niz
20 minut.

Rozmrazanie pokarmu

1.

2.

w

Wiozy¢ niezamknietg butelke lub stoiczek za pomoca koszyczka (4) do
podgrzewacza pokarmu (3).

Pusta przestrzen pomiedzy butelka lub  stoiczkiem i
podgrzewaczem pokarmu (3) wypethi¢ wodg (0 temperaturze
pokojowej).

Wysokos$¢é napetniania: do wysokosci zawartosci butelki lub sto-
iczka badz do maks. 1 cm ponizej krawedzi pojemnika.

. Podtaczy¢ wtyczke do gniazda sieciowego.
. Wybrac¢ pokrettem (1) ustawienie dla rozmrazania.
0

Pierscien swiecacy (2) Swieci w kolorze niebieskim.

Po rozmrozeniu pokarmu tzn. gdy jest on w stanie cieklym,
kontynuowa¢ czynnosci opisane w punkcie 4 ,Podgrzewanie
pokarmu’”.
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Czyszczenie i konserwacja
Ostrzezenie! Aby wykluczy¢ niebezpieczenstwo porazenia
A pradem elektrycznym, zranienia lub uszkodzenia urzgdzenia,
nalezy przestrzegac nastepujgcych zasad:
e Przed przystgpieniem do czyszczenia zawsze wylaczaé wtyczke
urzadzenia z gniazdka sieciowego.
e Przed rozpoczeciem czyszczenia zaczekal, az urzgdzenie
wystygnie.
e Nigdy nie zanurza¢ urzadzenia w wodzie.
Ostroznie! Nigdy nie uzywac szorstkich, zracych lub Scierajacych
srodkéw  czyszczacych. Moze to spowodowal uszkodzenie
urzgdzenia.
Urzadzenie wyciera¢ wilgotna Sciereczka. Urzadzenia nie mozna
zanurza¢ w wodzie ani my¢ w zmywarkach do naczyn.

Usuwanie kamienia

Po pewnym czasie uzytkowania w urzadzeniu osadza sie kamien
(zaleznie od stopnia twardosci uzywanej wody). Kamien nalezy
regularnie usuwac¢, aby zapewni¢ sprawne dziatanie urzadzenia.
Osady kamienia moga znacznie zmniejszy¢  skutecznosc
podgrzewania.

Ostroznie! Nie uzywac typowych dostepnych w handlu srodkéw do
usuwania kamienia ani czystego kwasu octowego albo esencji
octowej.
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1. Wla¢ do urzadzenia 50 ml biatego octu stotowego i 50 ml wrzacej
wody.

2. Mieszaning pozostawi¢ w urzadzeniu przez 30 minut.
Ostroznie! Dtuzsze dziatanie nie poprawia skutecznosci usuwania
kamienia, moze za to spowodowac trwate uszkodzenie urzgdzenia.

3. Wyla¢ roztwor z urzadzenia.

4. Na koniec dwa razy przeptukac czystg woda.

5. Wytrze¢ urzadzenie do sucha.

Utylizacja
Opakowanie

Przy usuwaniu opakowania nalezy stosowac sie do odpowiednich
krajowych przepisow.
Urzadzenie
W Unii Europejskiej symbol przekreslonego $mietnika na
kdtkach oznacza, ze produkt nalezy odda¢ do specjalnego
punktu zbidrki. Dotyczy to produktu i wszystkich czesci
oznaczonych tym symbolem. Tak oznaczonych produktow
B i wolno wyrzuca¢ do domowego kosza na $mieci, ale
trzeba je odda¢ do punktu zbidrki starych urzgdzen elektrycznych i
elektronicznych.
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Gwarancja

Poza zobowigzaniami sprzedawcy wynikajgcymi z umowy kupna-
sprzedazy producent udziela gwarancji na okres 24 miesiecy od daty
zakupu urzgdzenia pod warunkiem jego prawidtowej obstugi i
przestrzegania instrukcji obstugi. Nalezy przedtozy¢ dowdd zakupu
potwierdzajgcy date zakupu oraz typ urzadzenia.

Niniejsza gwarancja producenta nie ogranicza ustawowych praw
kupujacego.

W okresie obowigzywania gwarancji zobowigzujemy sie do usuniecia
wszystkich wad materiatu oraz wad produkcyjnych. Gwarancja nie
obejmuje czesci zuzywajgcych sie.

Niewielkie odchylenia od idealnego stanu, nieznacznie wptywajgce na
wartosc¢ i przydatnos¢ urzadzenia do uzycia nie sg objete gwarancja.
Gwarancja  nie  dotyczy rowniez  uszkodzen  urzgdzenia
spowodowanych nieobjetymi zakresem naszej odpowiedzialnosci
uszkodzeniami w czasie transportu, niezgodnym z przeznaczeniem
uzytkowaniem albo niewtasciwg konserwacja badz ingerencig w
urzadzenie nieupowaznionych przez nas osob trzecich.

Ustuga gwarancyjna polega, wedtug naszego uznania, na naprawie,
wymianie czesci lub wymianie urzadzenia. Wykonanie ustugi
gwarancyjnej nie powoduje ani przedtuzenia, ani pPoONOWNego
rozpoczecia uptywu okresu gwarancji. Termin gwarancji na
wbudowane czesci zamienne konczy sie wraz z uptywem terminu
gwarancji na cate urzadzenie.
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Wszelkie  inne  roszczenia, w  szczegdlnosci  roszczenia
odszkodowawcze zwigzane ze szkodami powstatymi poza obrebem
urzadzenia, sg wylgczone z zakresu gwaranciji, o ile odpowiedzialnos¢
cywilna za takie uszkodzenia nie jest przewidziana ustawowo.

Nie ponosimy kosztow transportu oraz zwigzanego z nim ryzyka.

Przestanie urzadzenia bez dowodu zakupu potwierdzajgcego date
zakupu traktowane bedzie jak zlecenie odptatnej naprawy. Naprawa
urzadzenia nastepuje dopiero po uzgodnieniu z klientem.

Prosimy zachowac adres producenta, numer artykutu i numer partii na
wypadek ewentualnych pytan.

Kontakt

BABY LAND Dariusz Staniszewski,
al. Standw Zjednoczonych 67/D7

04-028 Warszawa, biuro: ul. Trakt Brzeski 118, 05-077 Warszawa
tel.: +4822 77336 76 (78, 79, 81)
www.nuk.pl

Deklaracja zgodnosci

Urzadzenie spethia wymagania wszystkich obowigzujgcych dyrektyw
europejskich i ich transpozycji do prawa krajowego. Wymienione one
zostaty w deklaracji zgodnosci WE, o ktdrej przedtozenie mozna
poprosi¢ producenta. Deklaracja zgodnosci znajduje sie na stronie
www.nuk.com.
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MpeaHa3Ha4vyeHne

Tosu ypen 3a 3atonnsiHe Ha wunweta NUK Thermo 3 B 1 Ha BoaHa

GaHa Cnykmu 3a pasMpassBaHe, 3aTonfisHe W MOAAbPXaHe Ha

TemnepartypaTta Ha 6ebellkn xpaHu B LuMweTa unm BypkaHdeTa.

MakcManHnaT guamMeTbp 3a LwmeTa n BypkandyeTarta e 72 mm.

YpenbT He € noaxomsll 3a LuileTa OT MOMETUNEH U MANKOBE 3a

KbpMa.

YpeObT e npegHasHadeH 3a HenpodecoHanHa ynoTpeba, KakTto 1

3a ynoTpeba B [OOMakMHCTBOTO W MOOOOHW MPUIOXKEHWH, KaTo

Hanpumep:

® B KyXHW 3a CNyXUTENUTE B MarasuHu, oOucy 1 Apyri TbproBCKU
chepy;

® B 3eMefeniCKN O6eKTY;

® 3a KIMEHTU B XOTENW, MOTENM 1 APYr MeCcTa 3a HaCTaHsiBaHe;

® B MaHCKOHW.

[MpothecroHanHaTta ynoTpeba, KakTo 1 ynoTpebarta B OBMKELUN Ce

aBTOMOOUNN, HaMP. XKENE3OMbTHW BaroHN, € 3abpaHeH.

Mpernen Ha ypepa
(1) BbupTaLw, ce npesktoysaten; (2) CeeTell, NpbeTeH; (3) Ypen 3a
3aTonnsHe Ha WwneTa; (4) KowHumua.



TexHNn4YeCKn XxapakTepucTukKu
3axpaHBaLLIO HaNpPeXeHne: 220-240 V~/50-60 Hz

MoLLHOCT: 100 W
Knac Ha sawmTa: Il
Bua sawmta: P21

UHcTpyKummn 3a 6e3onacHoCT

B TOBa pBKOBOACTBO 3a ekcrnoaraumsi Lie OTKPUETE CReaHuTe
CUrHaliH1 gymu:

MpepynpexpeHue!
Bucoko HVBO Ha pUCK: HecnasBaHeTo Ha

NpPeaynpeXxaeHMeTo MoxXKe Aa MPUHVHM TefleCHN MoBpeau
NN CMBPT.

BHumaHue!

CpegHo HMBO Ha puck: HecrnassaHeTo Moxe f[a MpeamsBuika
MaTepuasHA LLETW.

Yka3saHue:

Hucko HMBO Ha puck: CbobpakeHus, KoUTo TpsibBa ga ce umar

npensuna Npu padoTara C ypeda.

o [lpoyeteTe TOBa PBbKOBOACTBO 3a ynoTpebda
BHUMATENIHO Mpedn MbpBOHaYaHata ynoTpebda
Ha ypepda v ro anasere.

89



Tosu ypen Moxe fa ce 13nonsea OT Aeua Haf
3 rogvH 1 OT Nnua C OrpPaHNYeHn U3NHECKN,
CETVBHWN UM MEHTASTHMU CMOCOBHOCTM MK nnnca
HA OonMUT WWNKM MO3HaHWSA CaMO ako ce
Habnogasar 1 ca Gunnm NHCTPYKTUPAHM OTHOCHO
BesonacHara yrnotpeba Ha ypega 1 ca pasopann
npoustTuHawmTe OT ToBa  omacHocTn. He
no3BoNgABaNTE Ha Aela ga urpadr ¢ ypeana.
[MOYNCTBAHETO U TEXHUYECKOTO OOCNy)XBaHE OT
CTpaHa Ha noTpebutens He TpsbBa na ce
N3BbPLLBAT OT AeLa, OCBEH akO He ca Ha 8 mnmn
noBeYe roayHn 1 ce HabngaBar.

YpenobT U 3axpaHBalnAT Kaben TpsibBa na ce
nasdart ganed oT geua nof 3 roamvHu, Kakto U OT
OOMALLIHN 1N CENCKOCTOMAHCKM XKNBOTHM.

YpeobT He TpsbBa p[a Cce Wu3nons3ea npu
yCTaHOBSIBaHe Ha BUAVMMU OedEeKTU MO HEero, o
kabena nnu encena.
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KabenbT He TpsbBa [a B/M3a B KOHTaKT C BOAA
W KOTNOH, 3a pJga ce npegnasute oOT
eNeKTpUYecKM yaap.

AKO MPEXOBUAT Kaben e NMoBpedeH, Tou TpsitBa
a ce noaMeHn OT MNPOVSBOOUTENS, HEroBus
OTOEN 3a 0BCNy>XKBaHe Ha KIMEHTW UK NOa0BHO
KBannduumpaHo nuiue, 3a ga ce npenorspartu
Bb3HVKBAHETO Ha OMaCHOCTMU.

MpexxoBOTO HanpexeHe K nocoveHara CTou-
HOCT 3a HanpeXeHWeTo Ha [ofHata CTpaHa Ha
ypena Tpsbsa ga cbBnagar.

YpenbT He TpsbBa fa ce notans BbB BoAa W Aa
Ce 13roJ3Ba Ha OTKPUTO.

YpenobT He TpsbBa Oa ce M3Mnoss3Ba C BbHLLUEH
TanMep W1 oThenHa cuctema C OUCTaHLUMOHHO
ynpaBneHne, KaTto HampuMep  KOHTakT C
paguoynpaBneHne, Thil Kato ypeabT He TpsibBa
HVKOora ga paboTyn 6e3 HabntaeHre, 3a aa MoxXe
[a pearvpare CBOEBPEMEHHO, B Clydanl 4e
Bb3HMKHE HEWN3MPAaBHOCT Ha DYHKUMATE.
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13nonseanTe ypega caMmo 3a MNOCOYEHOTO Mpes-
HagdHa4veHVe. HenpaeunHaTta ynoTtpeba npeacra-
BNsBa MOTEHUMANEH U3TOYHMK Ha OMacHOCT 3a
noTtpedurens.

[locTaBaUTe ypega BuHArM Taka, 4e Ja e
3aCTaHa/l  HenoaBMXHO W B N3MPaBeHO
NosIOXKEHVE 1 a He MOXXe Oa 6bae npeobbpHaT
OT OEeTeTO BN WK U3TErNeH 3a kabena oT Macara
NN KYXHEHCKNS LLKad.

He wu3nonsBante ypenoa B OAM30CT OO0 FOpeLm
MOBBPXHOCTU, B 3arpeTtnt ypHU v B 6IM30CT
0O ra3oBW WM ENEKTPUYECKM ypean, Tbil KaTo
TOBa MOXKE [ja JoBefe [0 noBpedara my.

YpenobT TpsibBa ga ce M3non3ea eOuMHCTBEHO C
4yucTa NuTenHa Boaa.

[ogHOBsABaMTE BOAATa MPW BCSKO 3aTOMsiHE Ha
me W Yawka, 3a [ga npegorBparuTe
06pas3yBaHETO Ha KOT/IEH KaMbK.

Mo Bpeme Ha 3atonnsiHeTo: LLlvwertara wnnm
YallKUTE B ypeda He TpsibBa fa ca 3aTBopeHn. B
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NPOTMBEH  Crlyd4a  MOXEe [a  Bb3HUKHE
CBpbxHansraHe (OMAcHOCT  OT  eKkcnnosus/
MaTepUanHn LLETK).

Cnep 3aTorJIssHeTo: Pasbbpkante
CbObpXXaHMETO  Ha  4Yawkara WM JIeKo
pasknarete wuweto. [lpean pa HaxpaHuTe
LOETETO CW, MPOBEPETE OT BbTPELLHATa CTpaHa Ha
KUTKaTa c/ Jann Temnepartypara Ha XxpaHarta He e
npeKasieHo BUCOKa UMM HUCKa 3a BalleTo 6ebe.
[NpaBunHaTa Temneparypa e okono 37 °C, KOeTo
€ PaBHO Ha BalliaTa TeflecHa TemMneparypa.

He 3atonnante 6ebellkaTa xpaHa MNpexkaneHo
Obnro. OT XUrMeHNYHU CbObpadKeHns He Tpsabsa
na ce npesuwasat 20 MUHYTW.

Cnepn npuknoYBaHe Ha ynoTtpebaTta USKIYeETe
ypeoa OT mMpexaTa, 3a He Moxe na 6bae
BKJ1tOHEH HEBOJTHO.

YkasaHue: 3a pasvka OT mnocodeHata B L VIHCTpykumm 3a
6e30MacHOCT" Bb3pacToBa rpyna, KOATO e peryampaHa oT 3akoHa,
NUK penopbyBa ynotpeba Ha ypena cnem MHCTPYKTaXK easa cnefq
HaBbpLUBaHe Ha 12 roguHn.
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3artonnsiHe Ha xpaHaTa
1. C nomoulTa Ha KolHMLaTa NocTaBeTe LUMLLIETO NN BypKaH4YeTo B
He3aTBOPEHO ChCTosHME (4) B ypeda 3a 3aTonnsgHe Ha wiunweTa (3).
2. HambnHeTe KyxuHaTta Mexxay LUMLLETO Ui BypKaHYeTo 1 ypeaa 3a
3aTonnsHe Ha WwuweTa (3) ¢ Boga (Ha cTanHa Temneparypa).
BucounHa Ha HanbABaHe: [0 BMCOYMHATA Ha ChIbPXaHETO Ha
LWMLLIETO MM YallkaTa uim 0o Makc. 1 cm nof pvba Ha cbra.
. BkJtodeTe MpexxoBumA Liencen B KOHTaKTa.
4. V13bepeTe cbOTBETHATA HACTPOMKa C MOMOLLTA Ha BbPTALLMS Ce
npeskstodBaten (1) (cumBon: WnLLEe Uv BypKaHye).
CBeTelmsAT NPBCTEH (2) CBETBA B CUHBO.

f MpepynpexpeHue! [azeTe pbLETE CU OT ropellara Boga

w

B ypena. He npemectBanTe ypeaa nNo BPeMe Ha 3arpsiBaHe
NN OOKAaTO TOW € MbJIeH C ropella Boaa.

5. PazbbpkeanTte CbObpXaHMETO Ha 6BypKaH4YeTO 4YecTo wunim
pasknallanTe LUMLIETO NEKo, 3a fa MOXe TornmMHara na ce
pasnpenen No-6bP30 K Mo-PaBHOMEPHO.

YKasaHue: 3aTonnsgHeTO MNpodb/hkaBa  pPasMYHO  Obro B

3aBUCYMOCT  OT  PasMepa/CbObpXaHWeTO Ha  LWWWEeTO W

NbpBOHaYanHaTa Teneparypa. Cnen KpaTko BpemMe Ha ynoTpeba Lie

YCTaHOBUTE Kak TpsibBa Aa HacTpouTe ypeda, 3a Ja MOCTUMHETe

naeanHa TemnepTypa Ha XxpaHaTa.
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6. M3BapeTe WMLLIETO/6YPKaHHETO, KOraTo CUHUSIT CBETELL, MOBCTEH (2)
n3racHe, Tbi1 KaTo Toraea e JoCTUrHaTa »xenaHara Temneparypa.

7. 3aBbpTETE BHPTALWLMA Ce npesktoyBaTen (1) gokpar no nocoka,
obpaTHa Ha YaCcoBHUKOBATa CTpesKa.

8. Cnep Bcska ynotpeba nsknoysanTe ypeaa, Kato ro nusknoysare
OT MpeXxarta.
YKasaHue: YpeabT OCTaBa B PeXMM Ha M34akBaHe, OOKATO HE
Obae USKITKOYEH OT Mpexxara.

9. VI3xBbpneTe ocTaHanarTa TeYHOCT.

nonp,'bp)KaHe Ha TeMnepaTtypaTa Ha XpaHaTta

[NopobpyKaHeTo Ha TeMnepaTypaTa e Bb3MOXKHO MpU U3MO0S3BaHe Ha

JOJHATE HAaCTPOWMKM Ha BBPTALLMA Ce MPEeBKIoYBaTe.
Mpeaynpexaenne! OT  XUMMEHWYHN  CbOBPAKEHUS

A bebellkarta XpaHa HMKora He TpsdAbBa da ce noaabprka
Tonna 3a noseve OT 20 MUHYTWN.

PasmpassiBaHe Ha xpaHaTa

1. C nomolLLTa Ha KoLHMLETa MocTaBeTe LMLLETO UM GypkaH4eTo B
He3aTBOPEHO CbCTOsHME (4) B ypeda 3a 3aTonnsaHe Ha wmeTa (3).

2. HambnHeTe KyxuHaTta Mexay LWMLWeTOo uin 6ypkaH4eTo 1 ypea 3a
3aTonnsHe Ha WwuweTa (3) ¢ BoAa (Ha cTanHa Temneparypa).
BucounHa Ha HanbABaHe: [0 BMCOYMHATA Ha ChIbPXXaHETO Ha
LWMLIETO UMW YalkaTa nin o Makc. 1 cm nog pbba Ha cbaa.

95



3. Bkto4eTe MpexxoBus LLENCcen B KOHTaKTa.

4. C nomoLLTa Ha BbpTALLMS ce npeBktoyBaten (1) nsbepete *
HacTponkaTa 3a pasMpassiBaHe. 50
CeeTelumnsaT NPpbCTeH (2) cBeTBa B CUHBO.

KoraTo xpaHara ce pa3mpasu 1 CTaHe Te4Ha, NPOLbIKETE C
To4Ka 4 ,3aTonssiHe Ha xpaHaTta“.

MouuncTBaHe U NoaapbXKKaA

MpepynpexpeHune! 3a 0a NpenoTBpaTUTe ONacHOCTTa OT
ENeKTPUYECKM yaap, HapaHsiBaHe U NoBpeaa:

e [peay BCSIKO MOYUCTBaHE W3KIOYBANTE MPEXOBMS LUEMNcen oT
MPEXXOBUA KOHTAKT.

e [lpeay NoYMCTBAHETO OCTaBETE ypeda Aa ce oxnaau.

¢ Hukora He noTansinTe ypeaa BbB Bofa.

BHumaHmne! B HuKakbB Chnydaii He W3MNonsBaiite  arpecyuiBHU,

passkaalLy Unm abpasrBHM NMoYMcTBaLLM npenapaTi. Toea Moxe aa

npenn3Brka NoBpeaa Ha ypena.

[NounctBanTe ypeda C BnakHa kKbpna. YpeobT He TpsibBa ga ce

nocTaBsi Mof Teyalla Boda WM Aa ce MO4YnCTBa B CbOOMUSIHA

MaLumHa.



MouncTBaHe Ha KOTNEeH KaMbK

Crnepn onpefeneHo BpemMe Ha ynotpeba Ha ypeda B HEr0 MOXE fa ce

OTNIOXKMN KOTNEH KaMbK (B 3@BMCMMOCT OT HMBOTO Ha TBbPAOCT Ha

n3non3eaHara 4YelMsHa BOAA). KoTneHnsaT kambK TpsibBa Oa ce

noyncTBa  MEepuoaMYHO, 3a [Ja MOXe [Ja  rapaHtupare

dyHKUMOHANTHOCTTa Ha ypega. OTnaraHusiTa Morat ga MoBMUSIAT B

3Ha4MTENHAa CTemneH Ha MPON3BOAUTENHOCTTA.

BHumaHme! He nanonaearite npeanaraHnTe B ThproBckara Mpexa

npenapati 3a MOYMCTBAHE Ha KOTNEH Kambk, 6e3BogHa oueTHa

NcennHa UM OLETHa eCeHUMs.

1. Hanewte 50 ml ouet n 50 ml ropella Boga B ypeaa.

2. OcTaBeTe cMecTa Ja NoAencTBa B MpoabikeHne Ha 30 MUHYTU.
BHumaHume! [10-npoabmKMTENHOTO BPEME Ha OENCTBME HE MOOO-
6psiBa MNOYMCTBAHETO Ha KOTMEHMS KaMbK, HO MOXXE da nosBpeaun
ypena HeobpaTuMO.

3. Nanelite cmecTa.

. MIannakHeTe gpa nbTu ¢ YmicTa BoAa.

5. MopacyweTe ypena.

N
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N3xBbpnsiHe

OnakoBKa

AKO Xenaete fa U3XBbPNIUTe OrnakoBkaTa Ha oTnadbuy, o6bpHeTe

BHUMaHNe Ha CbOTBETHUTE eKONOrMYHM MpeanvcaHns BbB BaluaTta

cTpaHa.

Ypen
CvMBOSTBT Ha 3afpackaHa kodha 3a oTnagbuy C Konena
03Ha4aBa, Ye ypeabT TpsibBa Aa 6bae U3XBbPISH pasaenHo
B EBponenckns cbtod. ToBa ce oTHacs 3a ypeaa U BCUYKU
OOMbIHATENHN  MPUHAONIEXHOCTN, 0603HAYeHN C  TO3U
cnumBosl. OBO3Ha4YeHUTE NPOAYKTU He TpsibBa na ce
N3XBBPNAT 3aedHO C HopMamnHuTe GUTOBW OTMagbuUW, a

Tpsi6Ba Aa ce MpedaaT B MyHKT 3a CcbOMpaHe Ha oTnagbuy 3a

PELIMKNMPaHEe Ha eNeKTPUYHECKN 1 eNeKTPOHHW ypeau.

MapaHyus

OTaenHoO OT 3agb/MKUTENHATa rapaHums Ha npogaeaYa, nocodeHa B
Oorosopa 3a rlpon,a>K6a, HMe KaTto npoun3sogunTest npenocrtaBsaMe
24 Mecelja rapaHumst OT MOKyrkata Ha ypega, Mpu yc/ioBue 4e
YPEObT Ce Wn3nonsea MpPaBUIHO W Ce CredBaT ykaszaHusTa B
PBKOBOACTBOTO 3a ekcryioarauna. ,D,aTaTa Ha nokyrnkara n TmnbT Ha
ypeda TpsbBa [Oa Ce Npuapy»kaeaT OT kKacoBarta 6enexka 3a
rnokynkara.
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3akoHoBUTE npaBa Ha KyrnyBada He Ce orpaHn4yaBar OT Ta3Wn
rapaHunA Ha npon3BoanTend.

3a nepviofa Ha BaNMOHOCT Ha rapaHuvsTa HWe CMe [UThXHWU aa
OTCTPaHNM BCsIKa HEM3MPaBHOCT, KOSITO C& Ob/MKM Ha aedekTn Ha
MaTtepuannTe UM NponsBoACTBeH AedekT. VI3HocBalumTe ce YacTu
ca V3K/oYeHW OT rapaHuvisTa.

HesHaUMTeNHUTE OTKIIOHEHMS OT >KEeMaHOTO KadecTBO, KOWUTO He
BAMANT HA CTOMHOCTTA U M3MOMN3BaeMOCTTa Ha ypea, He HapyLlasat
rapaHUMoHHUTE  3ambikeHus. Cbllo Taka He ce ocurypsisa
rapaHUma, ako AeexkTuTe no ypena ca BCNeACTBUE Ha TPaHCMOPTHM
JedeKTu, KOUTO He ca Mo Halla BUHa, Ha HempasuiHa ynotpeba munm
Ha HegoCTaTbYHA MNOAAPBKKA, KAKTO 1 Mpu pasriobsBaqHe Ha ypena
OT N1LA, KOWTO He ca YMb/IHOMOLLIEHW 3a LiefTa.

["apaHUMOHHUTE yCnyrn ce MPefoCTaBAT Mo Halla MpeleHka Ypes
[PEMOHT, nogMdaHa Ha  4actu n nogMdaHa  Ha  ypepga.
[MpenocTaBaHETO Ha rapaHUMOHHW YCIYTM He yObikaBa W He
onpefensd HOBO Hadaslo Ha rapaHUMOoHHNA nepvog. apaHUMOHHNAT
nepmonq Ha MOHTUPaHWUTE  pe3epBHM  4YacTu  MpuKk4ea C
rapaHUMOHHNA nepnod Ha uenna ypea.

V3kno4BaT ce BCAKaKBW MO-HATaTbLUHW UV ApYrv NpeTeHumn, no-
cneupaJiHO TakmBa 3a KOMIMEeHCHpaHe Ha LWeTU, Npon3eKsin NM3BbH
ypena, oCBeH akO OTrOBOPHOCTTa He € 3a0bJ/IKNTENIHO HasloXKeHa OT
3aKOHa.

Hwe He HOCKM OTrOBOPHOCT 3a TPaHCMOPTHUTE Pas3xoam 1 PUCKOBE.
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M3npaulaHeTo Ha ypen 6e3 JOKYMEHT 3a JaTtata Ha MoKyrka e ce
pasrnexmna Kato Ccrydaii Ha pPeMoHT. PeMOHTBLT Ha ypeda ce
M3BbPLLBA 6ABa CMEef ChriacyBaHe C KneHTa.

3anasete agpeca, HoMepa Ha NPOdyKTa 1 HoMepa Ha napTuaara 3a
EBEHTYaJTHN BbMPOCH.

KoHTakT

BEBOJIMHO OO0

COdINA, 1618

YI1. XpucTto MeaHos onemuna 9, 02 955 75 00

Aeknapauus 3a cboTBeTCTBUNE

YpeObT CbOTBETCTBA Ha BCUYKN MPUIOXUMIN EBPOMENCKN ANPEKTMBI
N TAXHOTO MpunaraHe Ha HauMoHanHO HMBO. ToBa Moxe Aa 6bae
npoBepeHo B EO gexknapauysita 3a CbOTBETCTBUE, KOATO MOXKETE Aa
nsnckate oT npousBoauTens. [eknapauusita 3a CbOTBETCTBME
MOXKETe [a BUaMTe Ha agpec www.nuk.com.

D) 100



Ucel pouziti

Ohfivag lahvicek NUK Thermo 3v1 slouzi k rozmrazovani, ohfevu nebo
udrzovani teploty kojenecké vyZivy v lahviCkach nebo skleni¢kach ve
vodni 1azni. Maximalni primér lahvicek a sklenicek je 72 mm.

Pristroj neni vhodny pro lahvicky z PE a sacky na skladovani
materského miléka.

Spotrfebic je uréen pro osobni pouziti, pouziti v domacnosti a podobna
pouziti jako napf.:

e v kancelarich a jinych komerc¢nich oblastech;

e v hotelech, penzionech Ci v jinych ubytovacich zarizenich.
SpotfebiC nesmi byt pouzivan v jedoucich vozidlech, napf.: ve viaku.

Prehled spotrebice
(1) Otocny regulator; (2) Svéetelny krouzek; (8) Ohfivac lahvicek; (4) Kos.

Technické udaje

Napajent: 220-240 V~/50-60 Hz
Vykon: 100 W

Trida ochrany: I

Druh ochrany: P21
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Bezpecnostni pokyny
V tomto ndvodu k pouziti jsou pouzity tyto signaini pojmy:

Varovani!

A Vysgké riziko: Nedodriem’ varovani mtize zpsobit poranéni a

popf. usmrceni.

Pozor!

Stredni riziko: Nedodrzeni miize zpUsobit vécné Skody.

Upozornéni:

Malé riziko: Situace, na které je tfeba brat ohled pfi manipulaci se

spotrebicem.

« Pred uvedenim spotrebi¢e do provozu si diikladné
prectéte navod k pouziti a uchovejte ho.

« Deéti starsi tfi let a osoby se snizenymi fyzickymi,
senzorickymi nebo mentalnimi schopnostmi nebo
osoby s nedostateCnymi  zkuSenostmi  a/nebo
znalostmi, mohou pouzivat spotrebiC pouze pod
dozorem a pokud byly pouceny o bezpecném
pouziti spotrebiCe a porozumély pripadnému
hrozicimu nebezpeci. Déti si se spotrebiCem
nesmi hrat.
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Cisténi a uzivatelskou udrzbu nesmi provadét deti,
vyjimkou jsou déti starsi 8 let pod dozorem.

Déti mladSi 3 let a také doméaci nebo uzitkova
zvifata nesmi pobyvat v blizkosti spotfebiCe a
vedeni sitové pripojky.

V pripadé viditelnych defekt( na spotrebici, kabelu
nebo zastrCce se spotrebiC nesmi uvést do
provozu.

Na ochranu pred urazem elektrickym proudem se
kabel nesmi dostat do kontaktu s vodou nebo
plotynkou sporaku.

Je-li sitovy kabel poskozeny, musi byt nahrazen
vyrobcem, jeho zakaznickym servisem nebo
podobné kvalifikovanou osobou, aby se zabranilo
ohrozeni.

Sitové napéti a napéti uvedené na spodni strané
spotrebiCe se musi shodovat.

Spotrebi¢ nesmite ponorovat do vody nebo ho
pouzivat na volném prostranstvi.
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» Spotrebic nesmi byt pouzivan s externimi
spinacimi hodinami nebo samostatnym dalkovym
systémem, jako je napf. bezdratova zasuvka,
protoze spotrebi¢ nesmi byt pouzivan bez dozoru.
Tim je mozny vCasny zasah v pripadé jeho
poruchy.

» Spotrebi¢ pouzivejte pouze k uvedenému uréené-
mu UcCelu . Neodborné pouziti znamena mozny
zdroj nebezpeci pro uzivatele.

« Spotfebi¢ umistéte vzdy tak, aby stal pevné a
rovne a nemohlo dojit k prevraceni vasim ditétem
nebo aby nemohlo dojit k jeho stazeni za kabel ze
stolu nebo kuchynske linky.

« Spotrebi¢ neumistujte v blizkosti horkych ploch,
nebo v blizkosti plynovych nebo elektrickych
zafizeni. Mohlo by tak dojit k poskozeni
spotrebice.

» SpotrebiC smi byt pouzivan pouze s Cistou pitnou
vodou, aby se zabranilo tvorbé bakteri, vodu
obnovte pri kazdém ohrevu lahvicky nebo sklenicky.
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Béhem ohrevu: Lahvicky nebo skleniCky ve
spotrebic¢i nesmi byt uzaviené. Jinak mize
vzniknout pretlak (nebezpeli exploze/poskozeni
materialu).

Po ohrevu: Obsah skleniCky promichejte resp.
lahvickou mimé zatfepte. Nez budete své dité
krmit, zkontrolujte na vnitfni strané vaSeho zapésti,
zda je teplota pokrmu nezavadna pro vase dité.
ldedlni teplota je cca 37 °C, odpovidajici vasi
télesné teploté.

Kojeneckou vyzivu neohrivejte prilis dlouho. Z
hygienickych ddvodd ne déle nez 20 minut.

Po pouziti spotrebi¢ odpojte od site, aby nemohlo
dojit k jeho neumysinému zapnuti.

Upozornéni: Odlisné s vekovou kategorii uvedenou nize v kapitole
.BezpeCnostni  pokyny”, kterd je regulovana zdkonem, NUK
doporucuje pouziti spotiebice podle pokynt aZz od véku 12 let.

Ohrev vyzivy

1. Uzavienou lahvicku nebo sklenicku postavte pomoci kosku (4) do

ohfivace lahvicek (3).
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2. Volny prostor mezi lahvickou resp. sklenickou a ohfivacem
lahvicek (3) naplnte vodou (pokojova teplota).
VysSka naplnéni: do vysky obsahu lahvicky resp. skleniCky nebo
max. 1 cm pod okraj nadoby.

. Zapojte sitovou zastréku do zasuvky .

4. Otocnym reguldtorem (1) zvolte odpovidajici nastaveni (symbol:
lahvicka resp. sklenicka).
Svételny krouzek (2) sviti modre.

f Varovani! Do horké vody spotfebiCe neponofujte ruce.

w

Béhem ohrevu spotrebice nebo jeho naplnéni horkou vodou
spotrebi¢ nepremistujte nebo neposunuijte.
5. Aby se teplo rychleji rovnomérné rozdélilo, obsah sklenicky
nekolikrat promichejte resp. lahvicku mirneé protrepejte.
Upozornéni: Ohfev trva rlznou dobu, v zavislosti na velikosti
lahviCky/obsahu a vychozi teploté. Jiz po kratké dobé zjistite, jak
musite spotfebi¢ nastavit, abyste dosahli idedlni teploty vyzivy.
6. Lahvicku/skleniCku vyjméte ihned, jakmile modry svételny krouze (2)
zhasne, v tomto okamziku je dosazeno pozadované teploty.
7. Otocny regulator (1) otoCte proti sméru hodinovych rucicek az na
doraz.
8. Po kazdém pouziti spotfebiC opét vypnéte odpojenim spotrebice
od sité.
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Upozornéni: Spotfebi¢ se nachazi v rezimu stand-by tak dlouho,
dokud neni odpojen od sité.
9. Zbyvajici kapalinu odstrarite.
Udrzovani teplé vyzivy
Udrzovani teplé vyzivy je mozné pii pouziti spodniho oto¢ného
regulatoru.

Varovani! Z hygienickych ddvodU by kojenecka vyziva nikdy
A nemeéla byt udrzovana tepla déle nez 20 minut.

Rozmrazovani vyzivy
1. Uzavienou lahvicku nebo sklenicku postavte pomoci kosku (4) do
ohfivace lahvicek (3).

2. Volny prostor mezi lahvickou resp. skleniCkou a ohfivacem lahvicek
(8) naplnite vodou (pokojova teplota).
Vyska naplnéni: do vysky obsahu lahvicky resp. skleniCky nebo
max. 1 cm pod okraj nadoby.

. Zapojte sitovou zastréku do zasuvky .

4. Otocnym regulatorem (1) zvolte nastaveni pro rozmrazovani.

0

w

Sveételny krouzek (2) sviti modre.
Jakmile je vyziva rozmrazena a tekuta, pokraCujte podle bodu
¢. 4 ,Ohtev vyzivy”.
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Cisténi a udrzba
Varovani! Aby se zabranilo nebezpeCi Urazu elektrickym
A proudem, poranéni nebo poskozeni:

e Pred kazdym cisténim odpojte sitovou zastréku ze zasuvky.

e Pred Cisténim nechte spotfebiC vychladnout.

e Spotiebi¢ nikdy neponofujte do vodly.

Pozor! V zadném pfipadé nepouzivejte drsné, leptavé nebo abrazivni
Cistici prostfedky. Mohlo by tak dojit k poskozeni spotrebice.
Spotrebi otfete vihkym hadrikem. Spotfebi¢ nesmite drzet pod vodou
nebo ho myt v my&ce na nadobi.

Odvapnéni
Po uréité dobé pouzivani se ve spotfebiCi usadi vodni kamen (v
zavislosti na tvrdosti pouzité vody z vodovodu). Tento by mél byt
pravidelné odstrafiovan, aby byla zajiSténa funk&nost spotrebice.
Vapenaté usazeniny mohou znacné zhorSovat vykon.
Pozor! Nepouzivejte bézné odvapnovaci prostfedky, ani ledovou
kyselinu octovou nebo octovou esenci.
1. Do spotrebice naplfite 50 ml svétlého stolniho octa a 50 ml varici vody.
2. Tuto smés nechte plsobit 30 minut.
Pozor! Del$i doba plsobeni nezlepsi odvapnéni, naopak mize
spotrebi¢ trvale poskodit.
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3. Smés wylijte.
4. Poté dvakrat proplachnéte Cistou vodou.
5. SpotrebiC osuste.

Likvidace

Obal

Pri likvidaci obalu respektujte prislusné predpisy o ochrané zivotniho

prostfedi své zeme.

Pristroj
Symbol preskrtnutého kontejneru na koleCkach znamena,
ze se vyrobek musi v ramci Evropské Unie likvidovat
tfidénym sbérem odpadu. To plati pro vyrobek a vSechny
dily pfislusenstvi oznaCené timto symbolem. Oznacené
produkty nesmi byt likvidovany v ramci normalniho

domovniho odpadu, ale musi byt odevzdany v misté sbéru uréeném

pro recyklaci elektrickych a elektronickych pfistro;.

Zaruka

Kromé povinnosti zaru¢niho pinéni prodejce na zakladé prodejni
smlouvy my, jako vyrobce poskytujeme pfi spravné manipulaci se
spotfebicem a pfi dodrzeni ndvodu k pouziti zaruku 24 mésicl od
zakoupeni spotrebice. Datum zakoupeni a typ spotfebiCe se dokladaji
prodejnim dokladem.

Zakonna prava kupuijiciho nejsou touto zarukou vyrobce omezovana.
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Zavazujeme se, béhem zarucni doby odstranit vSechny nedostatky
zplsobené chybou materidlu nebo chybou vyroby. Dily podiéhajici
opotrebeni jsou ze zaruky vylouceny.

Malé odchylky od pozadovaného stavu, které jsou bezvyznamné z
hlediska hodnoty a vhodnosti pouziti spotfebiCe, nespadaji pod
zarucni povinnost. Stejné tak nelze prebirat zaruku v pfipadé, ze jsou
nedostatky na spotiebici zplsobeny prepravou, které nejsou zavinény
z na$i strany, chybnym pouzitim nebo nedostateCnou udrzbou nebo
pokud byly na spotrebici provedeny zasahy osobami, které nejsou z
nasi strany k takovymto zasah@im opravnény.

Poskytnuti zaruky probiha podle nasi volby opravou, vyménou Casti
nebo spotrebie. Zaruéni doba se prodluzuje o dobu, po kterou byl
vyrobek podle zéznamu z opravy v zaruéni opravé. Zaruéni Ihlita pro
vestavéné nahradni dily kondi spoleéné se zaruéni Ihitou celého
spotrebice.

Dalsi nebo jiné naroky, predevS§im naroky nahrady Skod vzniklych
mimo spotfebi¢ jsou - pokud neni ruCeni nafizeno ze zakona -
vylouceny.

Néklady na prepravu a prepravni rizika neprebirame.

Zaslani spotrebice bez prokazani data zakoupeni je vidéno jako
oprava. Oprava spotrebiCe bude provedena az po konzultaci se
zakaznikem.

Pri pripadnych dotazech méjte pfipravenu adresu, €. vyrobku a ¢. LOT.
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Kontakt

Mapa Spontex CE s.r.o.
Prodasice 4

294 04 Dolni Bousov
Ceska republika
info@nuk.cz

tel.: +420 326 375 711
www.nuk.cz

Prohlaseni o shodé

SpotfebiC splfiuje vSechny pouzité evropské smémice a také jejich
narodni provadéni. Tyto jsou patrné z EU-prohlaseni o shodg, které Ize
na vyzadani obdrzet u wvyrobce. Prohldseni o shodé Vviz
www.nuk.com.
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DE — DEUTSCHLAND

MAPA GmbH

IndustriestraBe 21-25

27404 Zeven

Z +491801627246

(0,04 EUR/Min. aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 0,42 Euro/Minute)
AL - ALBANIA

FloriFarma

Bul Zog 1

Tirane

Z& 000355 42 267 703

Fax: 00 0355 42 233 157

e-malil: florifarma2000@yahoo.com
BY — BELARUS

0[O "ferpuMen"
yn.NoHomapeHko, 35A, k. 414
220015 r. MitHck
Ten.+3751720124 9%

BiH - BOSNIA AND
HERCEGOVINA

KARAKA PROMET D.O.0.
Blizanci bb

88260 Citluk
info@karaka-promet.com

BG - BULGARIA

Bebolino Ltd

Str. Hristo Ivanov Golemiya str.9
Sofia 1618

2 029557500

Contact addresses

CL - CHILE
Acam S.A.
Av. Ricardo Lyon
1343 Providencia
Sannago de Chile
2 (+562) 2046633/

(+562) 2696330
Fax: (+562) 341 71 03
e-mail: nukchile@nuk.cl
www.nuk.cl
CZ - CZECH REPUBLIC
MAPA SPONTEX CE s.r.0.
Prodasice 4
294 04 Dolni Bousov
Ceska republika
www.nuk.cz
info@nuk.cz

DK - DENMARK
GB Barnartiklar AB
Fagelviksvagen 18
145 53 Norsborg
Sverige
Z& 08556 35825
Fax 08 464 98 48
info@gbab.com
www.nuk.se
EE - ESTONIA
German Products Estonia OU
Laki 14a- 609
10621 Tallinn
www.nuk.ee
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ES — SPAIN

Roche Diagnostics, SL
Avda. de la Generalitat, 171-173
08174 Sant Cugat del Valles
Barcelona, Espafia
www.nuk.com.es

FI - FINLAND
Lapsekas Oy

Kaupinkatu 14

45130 Kouvola

Z& (+358) 5 3414 400
FR - FRANCE

Allegre Puériculture

41 rue Edouard Martel
42 000 Saint Etienne
France

www.nuk.fr

GB - GREAT BRITAIN
Mapa Spontex UK Ltd.
Berkeley Business Park
Wainwright Road
Worcester WR4 97S

Z& 0845 300 2467
Www.nuk.co.uk

GE - GEORGIA

GiSi Ltd

Tsereteli 115a
Thilisi 0119
e-mail: info@gisi.ge



GR - GREECE
OAPMATO EE-XTZHMOY & ZIA
T.0.291 - KAAOXQPI 57009
OE>YAAONIKH

& 2310751525

Da: 2310789621
e-mail:info@nuk.gr

HR - CROATIA

Lola Ribar d.d.

Radni¢ka cesta 54
10000 Zagreb

Croatia

2 +385 (0) 1 35353 10
HU - Hungary

For Baby Kift.

Tiefenweg u. 10,

2092 Budakeszi

B8 +36 23 454 867

e-malil: info@forbaby.hu
Www.nuk- baby hu

E - IRELAN

Intrapharma Consumer Health
Magna Business Park,
Citywest Road

Dublin 24

United Drug House

IT - ITA

Mapa Spontex Italia S.p.A.
Via S. Giovanni Bosco, 24
20010 Pogliano Milanese (MI)
[TALIA

www.nuk.it

Numero Verde: 800 190 191
Attivo da lunedi a venerdi dalle
ore 8.00 alle ore 19.00

LT - LITHUANIA

German Products Baltics SIA
Silzemnieki 1, Garupe
Carnikavas novads

Latvija

2 (+370) 65676802

e-malil: info@gphbaltics.lv

LV - LATVIA

German Products Baltics SIA
Vietalvas Street 1

R|ga LV 1009

&' 67278532

MK - MACEDONIA
Euroalba Skopje d.0.0.

Bul. Partizanski Odredi 64 g 3/6
1000 Skopie

2 +38023065717

NO - NORWAY

Chrom as

Karoline Kristiansens vei 3
0661 Oslo

Norge

Tel. Kundeservice: 23 34 48 30
Email: kundeservice@chrom.no
PE - PERU

Importado por:

E.B. Pareja Lecaros S.A.

Lima

Perti
2 +51(1) 6118100
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PL -
BABY LAND Danusz Staniszewski
al. Stanéw Zjednoczonych 67/D7
04-028 Warszawa

biuro: ul. Trakt Brzeski 118
05-077 Warszawa

8 +48227733676(78, 79, 81)
www.nuk.pl

PT - PORTUGAL
Representado e distribuido em
Portugal por:

Laboratérios Vitdria

Rua Elias Garcia, 28

2700-327 Amadora

RO - ROMANIA

Maresi Foodbroker SRL

Str. 9 MaiNr. 3

310118 Arad

Romania

Tel.: 0257/ 281 177

Fax: 0257 /210 211

E-mall: office@maresi.ro

RU — RUSSIA

AK. Xaaze
OcTxaHnenscresensiuadt MOX
MOCKOBCKOE MpefCTaBTENECTBO
yn. Omvrpus YassHosa 4,16 kopn. 2
odme 391-392

117292 Mocksa

www.nuk-baby.ru

e-mail: medical@achaase.ru



SA - SOUTH AFRICA
Artemis Brands (PTY) LTD
P.O. Box 130782
Bryanston 2074

South Africa

2 +2711 430 5600
Fax: Fax: +2711 885 1184
www.nuk.co.za

SE - SWEDEN

GB Bamartiklar AB
Fagelviksvagen 18

145 53 Norsborg

2 08556 35 825

Fax 08 464 98 48
info@gbab.com
www.nuk.se

Sl - SLOVENIA

Merit International d.o.o.
Letaliska C. 3C

Ljubljana

Slovenia

TEL. +386 154 84 300
FAX. +386 1 54 84 304
SK - SLOVAKI

MAPA SPONTEX CEsro.
Prodasice 4

294 04 Dolni Bousov
Ceska republika
www.nuk.cz

info@nuk.cz
SR-SERBIA

YUGLOB DOO
Zrenjaninski put bb (121t)
11211 Beograd - Borca
Srbija

2 +381 11 2960-784

TR - TURKEY

ATAKDISTIC. AS.

Maya Akar Center K:20 Esentepe
Istanbul

2 2122117400
www.nuk.com.tr

UA — UKRAINE

IMnopTep B YkpaiHy:

TOB «CMAPTI ®EMII»

Byn. Boxerka 6. 19, och. 308,
M. Opeca

Opecbka 0611, 65098

Ten. (0482) 305-454

UAE - UNITED ARAB EMI-

Arabian Ethicals Co.

Al Quoz 1

Dubai

United Arab Emirates

2 04-3392141 / 02-6270720
e-malil: info@arabianethicals.ae
Fax: 04-3386755 / 02-6277181
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	Verwendungszweck
	Das Gerät im Überblick
	Technische Daten
	Sicherheitshinweise
	Erwärmen der Nahrung
	1. Stellen Sie die Flasche oder das Gläschen unverschlossen mit Hilfe des Korbes (4) in den Flaschenwärmer (3).
	2. Füllen Sie den Hohlraum zwischen Flasche bzw. Gläschen und Flaschenwärmer (3) mit Wasser (Zimmertemperatur) auf.
	3. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.
	4. Wählen Sie mit dem Drehknopf (1) die entsprechende Einstellung (Symbol: Flasche bzw. Gläschen).
	5. Rühren Sie den Inhalt des Gläschens öfter um bzw. schwenken Sie die Flasche leicht, damit sich die Wärme schneller gleichmäßig verteilt.
	6. Entnehmen Sie die Flasche/das Gläschen, sobald der blaue Leuchtring (2) erlischt, da dann die gewünschte Temperatur erreicht ist.
	7. Drehen Sie den Drehknopf (1) gegen den Uhrzeigersinn bis zum Anschlag.
	8. Schalten Sie nach jedem Gebrauch das Gerät wieder aus, indem Sie das Gerät vom Netz trennen.
	9. Entsorgen Sie die verbleibende Restflüssigkeit.

	Warmhalten der Nahrung
	Auftauen der Nahrung
	1. Stellen Sie die Flasche oder das Gläschen unverschlossen mit Hilfe des Korbes (4) in den Flaschenwärmer (3).
	2. Füllen Sie den Hohlraum zwischen Flasche bzw. Gläschen und Flaschenwärmer (3) mit Wasser (Zimmertemperatur) auf.
	3. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.
	4. Wählen Sie mit dem Drehknopf (1) die Einstellung fürs Auftauen.

	Reinigung und Pflege
	Entkalken
	1. Füllen Sie 50 ml hellen Tafelessig und 50 ml kochendes Wasser in das Gerät.
	2. Lassen Sie die Mischung 30 Minuten lang einwirken.
	3. Leeren Sie die Mischung aus.
	4. Spülen Sie zweimal mit klarem Wasser nach.
	5. Trocknen Sie das Gerät ab.

	Entsorgung
	Garantie
	Kontakt
	Konformitätserklärung
	Intended purpose
	Overview of the appliance
	Technical data
	Safety information
	Warming food
	1. Put the unsealed bottle or jar into the bottle warmer (3) with the aid of basket (4).
	2. Fill the space between the bottle or jar and bottle warmer (3) with water (room temperature).
	3. Connect the mains plug to the socket.
	4. Use control knob (1) to select the relevant setting (symbol: bottle or jar).
	5. Regularly stir the contents of the jar or lightly rotate the bottle to distribute the heat more quickly and evenly.
	6. The blue indicator lamp (2) goes out as soon as the desired temperature has been reached. You can then remove the bottle/jar.
	7. Turn the control knob (1) anticlockwise to the stop.
	8. Switch the appliance off again after each use by removing the mains plug. Note: If you do not switch off the appliance, "keep warm" mode is activated automatically.
	9. Discard the remaining water.

	Keep the food warm
	Thaw the food
	1. Put the unsealed bottle or jar in to the bottle warmer (3) with the aid of basket (4).
	2. Fill the space between the bottle or jar and bottle warmer (3) with water (room temperature).
	3. Connect the mains plug to the socket.
	4. Use control knob (1) to select the relevant setting.

	Cleaning and care
	Descaling
	1. Pour 50 ml of white vinegar and 50 ml of boiling water into the appliance.
	2. Leave it to take effect for 30 minutes.
	3. After this time, empty the appliance.
	4. Rinse out twice with clean water.
	5. Wipe dry the appliance.

	Disposal
	Warranty
	Contact
	Declaration of conformity
	Uso previsto
	Vista general del aparato:
	Datos técnicos
	Advertencias de seguridad:
	Calentar el alimento
	1. Utilice la cesta (4) para colocar el biberón o el tarrito sin cerrar en el calienta biberones (3).
	2. Llene de agua (a temperatura ambiente) el espacio que queda entre el biberón o el tarrito y el calienta biberones (3).
	3. Conecte la clavija al enchufe.
	4. Seleccione con el botón giratorio (1) el ajuste correspondiente (símbolo: tarrito o biberón).
	5. Remueva con frecuencia el contenido del tarrito o incline el biberón ligeramente, para que el calor se distribuya más rápido de manera uniforme.
	6. Saque el biberón o el tarrito en cuanto se apague el anillo luminoso azul (2), ya que indica que se ha alcanzado la temperatura deseada.
	7. Mueva el botón giratorio (1) en sentido antihorario hasta el tope.
	8. Después de cada uso, desenchufe el aparato de la red eléctrica para apagarlo.
	9. Elimine el líquido restante.

	Mantener caliente el alimento
	Descongelar el alimento
	1. Utilice la cesta (4) para colocar el biberón o el tarrito sin cerrar en el calienta biberones (3).
	2. Llene de agua (a temperatura ambiente) el espacio que queda entre el biberón o el tarrito y el calienta biberones (3).
	3. Conecte la clavija al enchufe.
	4. Seleccione con el botón giratorio (1) el ajuste para descongelar.

	Limpieza y mantenimiento
	Descalcificación
	1. Llene el aparato con 50 ml de vinagre de vino y 50 ml de agua hirviendo.
	2. Deje que la mezcla actúe durante 30 minutos.
	3. Vacíe la mezcla.
	4. Enjuague dos veces con agua limpia.
	5. Seque el aparato.

	Eliminación
	Garantía
	Declaración de conformidad
	Destinazione d’uso
	Panoramica dell'apparecchio:
	Dati tecnici
	Avvertenze di sicurezza:
	Riscaldamento del cibo
	1. Inserire il biberon o il vasetto non chiusi all’interno del cestello (4) nello scaldapappa (3).
	2. Riempire la cavità tra biberon/vasetto e scaldapappa (3) con acqua (a temperatura ambiente).
	3. Inserire la spina nella presa.
	4. Selezionare la funzione desiderata mediante la manopola (1) (simbolo: biberon oppure vasetto).
	5. Mescolare spesso il contenuto del vasetto oppure scuotere leggermente il biberon così che il calore si distribuisca uniformemente in modo più rapido.
	6. Togliere il biberon/vasetto appena l‘indicatore luminoso (2) blu si spegne, poiché è stata raggiunta la temperatura desiderata.
	7. Ruotare la manopola (1) in senso antiorario fino alla posizione di stop.
	8. Spegnere l'apparecchio dopo ogni utilizzo scollegandolo dalla rete elettrica.
	9. Smaltire il liquido residuo.

	Tenere al caldo il cibo
	Scongelamento del cibo
	1. Inserire il biberon o il vasetto non chiusi all’interno del cestello (4) nello scaldapappa (3).
	2. Riempire la cavità tra biberon/vasetto e scaldapappa (3) con acqua (a temperatura ambiente).
	3. Inserire la spina nella presa.
	4. Selezionare la funzione di scongelamento mediante la manopola (1).

	Pulizia e manutenzione
	Eliminazione del calcare
	1. Riempire l'apparecchio con 50 ml di aceto da tavola chiaro e 50 ml di acqua bollente.
	2. Lasciare agire la miscela per 30 minuti.
	3. Svuotare l'apparecchio.
	4. Sciacquare due volte con acqua pulita.
	5. Asciugare l'apparecchio.

	Smaltimento
	GARANZIA
	Contatti
	Dichiarazione di conformità
	Использование устройства:
	Составные части устройства:
	Технические характеристики:
	Указания по технике безопасности:
	Подогрев детского питания:
	1. С помощью корзины (4) установите бутылочку или баночку в незакрытом состоянии в подогреватель (3).
	2. Заполните пространство между бутылочкой или баночкой и корпусом подогревателя (3) водой комнатной температуры.
	3. Вставьте вилку подогревателя детского питания в розетку.
	4. С помощью вращающейся кнопки (1) выберите необходимую настройку (символ: бутылочка или баночка). Светящееся кольцо (2) загорится синим цв...
	5. После подогрева для равномерного распределения тепла встряхните закрытую бутылочку или перемешайте ложкой детское питание в баночке.
	6. Извлеките баночку / бутылочку из подогревателя, как только световое кольцо (2) погаснет – это означает, что желаемая температура питани...
	7. Поверните вращающуюся кнопку (1) против часовой стрелки до упора.
	8. После каждого использования выключайте устройство, вынув вилку из розетки.
	9. Вылейте оставшуюся в устройстве жидкость.

	Поддержание питания в подогретом состоянии:
	Размораживание детского питания:
	1. С помощью корзины (4) установите бутылочку или баночку в незакрытом состоянии в подогреватель (3).
	2. Заполните пространство между бутылочкой или баночкой и корпусом подогревателя (3) водой комнатной температуры.
	3. Вставьте вилку подогревателя детского питания в розетку.
	4. С помощью вращающейся кнопки (1) выберите настройку для размораживания.

	Очистка и уход за устройством:
	Очистка от известкового налета:
	1. Залейте в устройство 50 мл. светлого столового уксуса и 50 мл. кипятка.
	2. Оставьте этот раствор действовать на 30 мин.
	3. Опорожните устройство.
	4. Дважды ополосните его чистой водой.
	5. Дайте устройству высохнуть.

	Утилизация:
	Гарантия:
	Контактные данные:
	Сертификат соответствия:
	Σκοπός χρήσης
	Επισκόπηση συσκευής:
	Τεχνικά στοιχεία
	Υποδείξεις ασφάλειας:
	Θέρμανση της τροφής
	1. Τοποθετήστε το μπιμπερό ή το βάζο ανοιχτό με τη βοήθεια του καλαθιού (4) μέσα στο θερμαντήρα μπιμπερό (3).
	2. Γεμίστε τον κενό χώρο που βρίσκεται μεταξύ του μπιμπερό ή του βάζου και του θερμαντήρα (3) με νερό (θερμοκρασία δωματίου).
	3. Συνδέστε το βύσμα δικτύου στην πρίζα.
	4. Με το περιστρεφόμενο κουμπί (1) επιλέξτε την αντίστοιχη ρύθμιση (σύμβολο: μπιμπερό ή βάζο).
	5. Αναδεύστε το περιεχόμενο του βάζου πιο συχνά ή ανακινήστε ελαφρά το μπιμπερό, έτσι ώστε η θερμότητα να κατανεμηθεί ομοιόμορφα.
	6. Αφαιρέστε το μπιμπερό/το βάζο, αμέσως μόλις σβήσει ο μπλε φωτεινός δακτύλιος (2), επειδή επιτεύχθηκε η επιθυμητή θερμοκρασία.
	7. Περιστρέψτε το περιστρεφόμενο κουμπί (1) αριστερόστροφα έως το σημείο αναστολής.
	8. Απενεργοποιήστε τη συσκευή μετά από τη χρήση, αποσυνδέοντας τη συσκευή από το δίκτυο.
	9. Απορρίψτε την υπολειπόμενη ποσότητα νερού.

	Διατήρηση της θερμοκρασίας της τροφής
	Ξεπάγωμα της τροφής
	1. Τοποθετήστε το μπιμπερό ή το βάζο ανοιχτό με τη βοήθεια του καλαθιού (4) μέσα στο θερμαντήρα μπιμπερό (3).
	2. Γεμίστε τον κενό χώρο που βρίσκεται μεταξύ του μπιμπερό ή του βάζου και του θερμαντήρα (3) με νερό (θερμοκρασία δωματίου).
	3. Συνδέστε το βύσμα δικτύου στην πρίζα.
	4. Με το περιστρεφόμενο κουμπί (1) επιλέξτε τη ρύθμιση για το ξεπάγωμα.

	Καθαρισμός και συντήρηση
	Απασβέστωση
	1. Γεμίστε τη συσκευή με 50 ml λευκό επιτραπέζιο ξύδι και 50 ml βραστό νερό.
	2. Επιτρέψτε στο μίγμα να δράσει για 30 λεπτά.
	3. Απορρίψτε το μίγμα.
	4. Πλύνετε δύο φορές με καθαρό νερό.
	5. Στεγνώστε τη συσκευή.

	Απόσυρση
	Εγγύηση
	Επικοινωνία
	Δήλωση συμμόρφωσης
	Przeznaczenie
	Elementy urządzenia:
	Dane techniczne
	Zasady bezpieczeństwa:
	Podgrzewanie pokarmu
	1. Włożyć niezamkniętą butelkę lub słoiczek za pomocą koszyczka (4) do podgrzewacza pokarmu (3).
	2. Pustą przestrzeń pomiędzy butelką lub słoiczkiem i podgrzewaczem pokarmu (3) wypełnić wodą (o temperaturze pokojowej).
	3. Podłączyć wtyczkę do gniazda sieciowego.
	4. Wybrać pokrętłem (1) odpowiednie ustawienie (symbol: butelka albo słoiczek).
	5. Co jakiś czas mieszać zawartość słoiczka lub lekko przekręcać butelkę, aby ciepło rozchodziło się szybciej i bardziej równomiernie.
	6. Gdy niebieski pieścień świecący (2) zgaśnie, należy wyjąć butelkę lub słoiczek z urządzenia, gdyż w tym momencie wymagana temperatura została osiągnięta.
	7. Obrócić pokrętło (1) do oporu, w kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek zegara.
	8. Po każdym użyciu należy wyłączyć urządzenie, poprzez odłączenie go od sieci elektrycznej.
	9. Wylać pozostałą wodę z urządzenia.

	Utrzymywanie temperatury pokarmu
	Rozmrażanie pokarmu
	1. Włożyć niezamkniętą butelkę lub słoiczek za pomocą koszyczka (4) do podgrzewacza pokarmu (3).
	2. Pustą przestrzeń pomiędzy butelką lub słoiczkiem i podgrzewaczem pokarmu (3) wypełnić wodą (o temperaturze pokojowej).
	3. Podłączyć wtyczkę do gniazda sieciowego.
	4. Wybrać pokrętłem (1) ustawienie dla rozmrażania.

	Czyszczenie i konserwacja
	Usuwanie kamienia
	1. Wlać do urządzenia 50 ml białego octu stołowego i 50 ml wrzącej wody.
	2. Mieszaninę pozostawić w urządzeniu przez 30 minut.
	3. Wylać roztwór z urządzenia.
	4. Na koniec dwa razy przepłukać czystą wodą.
	5. Wytrzeć urządzenie do sucha.

	Utylizacja
	Gwarancja
	Kontakt
	Deklaracja zgodności
	Предназначение
	Преглед на уреда
	Технически характеристики
	Инструкции за безопасност
	Затопляне на храната
	1. С помощта на кошницата поставете шишето или бурканчето в незатворено състояние (4) в уреда за затопляне на шишета (3).
	2. Напълнете кухината между шишето или бурканчето и уреда за затопляне на шишета (3) с вода (на стайна температура).
	3. Включете мрежовия щепсел в контакта.
	4. Изберете съответната настройка с помощта на въртящия се превключвател (1) (символ: шише или бурканче).
	5. Разбърквайте съдържанието на бурканчето често или разклащайте шишето леко, за да може топлината да се разпредели по-бързо и по-равноме...
	6. Извадете шишето/бурканчето, когато синият светещ пръстен (2) изгасне, тъй като тогава е достигната желаната температура.
	7. Завъртете въртящия се превключвател (1) докрай по посока, обратна на часовниковата стрелка.
	8. След всяка употреба изключвайте уреда, като го изключвате от мрежата.
	9. Изхвърлете останалата течност.

	Поддържане на температурата на храната
	Размразяване на храната
	1. С помощта на кошницата поставете шишето или бурканчето в незатворено състояние (4) в уреда за затопляне на шишета (3).
	2. Напълнете кухината между шишето или бурканчето и уреда за затопляне на шишета (3) с вода (на стайна температура).
	3. Включете мрежовия щепсел в контакта.
	4. С помощта на въртящия се превключвател (1) изберете настройката за размразяване.

	Почистване и поддръжка
	Почистване на котлен камък
	1. Налейте 50 ml оцет и 50 ml гореща вода в уреда.
	2. Оставете сместа да подейства в продължение на 30 минути.
	3. Излейте сместа.
	4. Изплакнете два пъти с чиста вода.
	5. Подсушете уреда.

	Изхвърляне
	Гаранция
	Контакт
	Декларация за съответствие
	Účel použití
	Přehled spotřebiče
	Technické údaje
	Bezpečnostní pokyny
	Ohřev výživy
	1. Uzavřenou lahvičku nebo skleničku postavte pomocí košíku (4) do ohřívače lahviček (3).
	2. Volný prostor mezi lahvičkou resp. skleničkou a ohřívačem lahviček (3) naplňte vodou (pokojová teplota).
	3. Zapojte síťovou zástrčku do zásuvky .
	4. Otočným regulátorem (1) zvolte odpovídající nastavení (symbol: lahvička resp. sklenička).
	5. Aby se teplo rychleji rovnoměrně rozdělilo, obsah skleničky několikrát promíchejte resp. lahvičku mírně protřepejte.
	6. Lahvičku/skleničku vyjměte ihned, jakmile modrý světelný krouže (2) zhasne, v tomto okamžiku je dosaženo požadované teploty.
	7. Otočný regulátor (1) otočte proti směru hodinových ručiček až na doraz.
	8. Po každém použití spotřebič opět vypněte odpojením spotřebiče od sítě.
	9. Zbývající kapalinu odstraňte.

	Udržování teplé výživy
	Rozmrazování výživy
	1. Uzavřenou lahvičku nebo skleničku postavte pomocí košíku (4) do ohřívače lahviček (3).
	2. Volný prostor mezi lahvičkou resp. skleničkou a ohřívačem lahviček (3) naplňte vodou (pokojová teplota).
	3. Zapojte síťovou zástrčku do zásuvky .
	4. Otočným regulátorem (1) zvolte nastavení pro rozmrazování.

	Čištění a údržba
	Odvápnění
	1. Do spotřebiče naplňte 50 ml světlého stolního octa a 50 ml vařící vody.
	2. Tuto směs nechte působit 30 minut.
	3. Směs vylijte.
	4. Poté dvakrát propláchněte čistou vodou.
	5. Spotřebič osušte.

	Likvidace
	Záruka
	Kontakt
	Prohlášení o shodě

